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Editorial & InhaltEditorial & Inhalt
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Apokalypse auf unseren Straßen!
Fußgänger bevölkern mehr die Straßen 
als die Gehwege, meiden Zebrastreifen, 
wo immer möglich und überqueren grund-
sätzlich kurz vor dem überraschten Auto-
fahrer. Radfahrer aller Altersgruppen brin-
gen den Giro in die Städte, rasen aus 
allen Winkeln und versteckten Ecken 
plötzlich heran und folgen einem eher 
unverständlichen, nicht existenten Stra-
ßenverkehrskodex. Auto-, Bus- und sons-
tige Fahrzeuglenker bevorzugen, wahr-
scheinlich aus Kostengründen, Vehikel, 
die ohne Blinker ausgeliefert werden und 
nehmen für sich das Recht in Anspruch, 
jederzeit und überall zu wenden, stehen-
zubleiben oder die Höchstgeschwindig-
keit nach ihrem Gutdünken auszulegen. 
Gut, dass wir in Meran keine Straßenbah-
nen mehr haben, die würden sich wahr-
scheinlich sonst vor jedem Fahrtantritt ein 
neues Schienennetz suchen.
Zum Glück haben wir dafür eine ausglei-
chende Verkehrspolizei. Mit viel Ruhe und 
Gleichmut schreiten sie nicht ein, sondern 
ihre Routen ab, üben sich in Beschaulich-
keit und sorgen so für einen wohltuenden 
Ausgleich.
Haben Sie eine gute Zeit und bleiben Sie 
gesund.

Ernst Müller
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Jeden 1. Samstag im Monat ist 
Charly nicht anwesend
An den Samstagen 19. und 26. Juni können Sie 

sich vor dem KiMM von Charly
von 9:00 bis 12:00 Uhr

Ihre Messer schleifen lassen und auch
hochwertige Messer käuflich erwerben.

St.: … hot in Moas zu Herz Jesu in der 
Kirch olls geklopt?

O.: Hobn olle Leit Plotz gehopt?
U.: … Erklär ich: wenn olle Leit 

innigian, gian nit olle inni, weil obr 
nit olle inni gian, gian olle inni …

Fr. 18. Juni 19:30 Uhr
Heimatpflegeverein Untermais
Ordentlichen Mitglieder-
versammlung 
im Raiffeisensaal (KiMM)

Termine Juli:
Festival MeranoJazz
vom 13-15 Juli
Anmeldung: https://mernojazz.it/

NEU
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Let’s race againLet’s race again
Elf EM-Medaillen der Azzurri glänzen beim Cool Swim Meeting von 18. bis 20. Juni in Meran

Exakt zwei Wochen fehlen noch bis zum wichtigsten Schwimm-
Wettkampf in Südtirol in diesem Sommer. Das Cool Swim Meeting 
steht vor der Tür und nach der coronabedingten Pause im Jahr 
2020 wird die 5. Auflage vom 18. bis 20. Juni im wunderschönen 
Meraner Lido über die Bühne gehen, das von der Meranarena zur 
Verfügung gestellt wird. Es werden drei Tage  mit Emotionen und 
vielen spannenden Wettkämpfen werden, denn viele der besten 
Schwimmer Italiens haben sich angemeldet. Die Athleten, die in 

diesem Jahr in der Passerstadt sind, haben nicht weniger als elf 
Medaillen bei der Europameisterschaft im Mai in Budapest geholt, 
die zu der erfolgreichsten Schwimm-EM aller Zeiten für den italie-
nischen Verband geworden ist. Das Cool Swim Meeting in Meran 
kann man als Generalprobe für das Sette Colli Meeting eine 
Woche später im Foro Italico in Rom bezeichnen, dem letzten 
wichtigen Wettkampf vor den Olympischen Spielen in Tokio, dem 
die Schwimmer aus aller Welt seit fünf Jahren entgegenfiebern.
“Wir wollten mit der Ausrichtung in diesem Jahr ein Zeichen der 
Normalität setzen nach den langen und schweren Monaten”, sagt 
OK- Präsident Walter Taranto. „Der Schwimmsport ist von der 
Pandemie so hart getroffen worden, wie wenige andere Sportar-
ten. Schweren Herzens haben wir im letzten Jahr auf die Ausrich-
tung des Meetings verzichtet, aber wir kommen jetzt stärker 
zurück”, so Taranto weiter, der auch Präsident des Südtiroler Lan-
deskomitees ist. Zusammen mit seinen vielen Mitarbeitern hat er 
ein Meeting auf die Beine gestellt, das sich sehen lassen kann. 
“Wir hatten viele Anfragen aus ganz Italien, aber auch aus dem 
Ausland, aus Österreich und Deutschland, weil Wettkämpfe wei-
terhin Mangelware sind, aber man spürt, dass alle zurück ins Was-
ser wollen“

Der Slogan der 5. Auflage heißt denn auch “Let’s race again – wir 
kehren zu den Wettkämpfen zurück”. Der Schriftzug steht auch auf 
den offiziellen T-Shirts, das jeder Teilnehmer überreicht bekommt.
Bekannte Namen werden viele am Start sein in zwei Wochen in 
Meran. Angefangen von den Schwimmern der italienischen Natio-

nalmannschaft um Trainer Stefano Morini, die sich in der Passer-
stadt längst wie zu Hause fühlen und die auch im letzten Sommer 
für ein Trainingslager nach Südtirol gekommen waren. Das Team 
von Morini wird angeführt von Star Gabriele Detti. Dazu gehören 
auch Marco De Tullio, Stefano Di Cola, Matteo Lamberti, Alessio 
Proietti Colonna und Mattia Zuin. Sie alle sind seit dem 26. Mai in 
Livigno bei einem Höhentrainingslager im Hinblick auf Tokio. Von 
dort werden sie Mitte Juni direkt zum Cool Swim Meeting anreisen
Tokio ist das große Ziel aller. Detti hat in Budapest die Bronzeme-
daille über 800 m Freistil gewonnen. Di Cola hat in der ungari-
schen Hauptstadt zwei Bronzemedaillen mit Italiens Freistilstaf-
feln über 4 x 200 m Freistil erobert, De Tullio ebenfalls einmal 
Bronze in der Staffel geholt. „In Anbetracht des sanitären Notstan-
des und weil es ein Olympia-Jahr ist, haben wir uns für ein Mee-
ting in reduzierter Form entschieden“, sagt Marco Giongo, der 
Technische Direktor des Meetings seit der ersten Auflage 2016. 
Vor fünf Jahren haben sich die beiden Vereine AS Meran und 
Sportclub Meran entschieden, gemeinsam ein internationales 
Langbahn-Meeting zu organisieren. „Aber wir sind angenehm 
überrascht über das große Interesse am Cool Swim Meeting von 
so vielen Champions und die große Anzahl von Anmeldungen von 
Klubs aus Italien und dem Ausland.“

Mit Thomas Ceccon kommt einer der Stars der italienischen Aus-
wahl nach Meran. Ceccon hat in Budapest drei Bronzemedaillen 
gewonnen. Mit Silber und Bronze um den Hals kommt auch Alberto 
Razzetti nach Südtirol Er war die große Entdeckung in Budapest 
und hat über 400 m Lagen seine Bestzeit um zehn Sekunden ver-
bessert. Die letzte Verpflichtung für das Meraner Meeting betrifft 
Langstreckenspezialistin Martina Rita Caramignoli, die mit dem 
Gewinn der Bronzemedaille über 1500 m Freistil bei der EM ihren 
30. Geburtstag am 25. Mai gefeiert hat. Ebenfalls am Start sein 
wird Sara Franceschi, bei de EM Vierte und Fünfte über 200 und 
400 m Lagen.
Aktuell sind rund 600 Sportler eingeschrieben. “Das Sicherheits-
protokoll des italienischen Schwimmverbandes wird streng einge-
halten. Alle Athleten, die nach Meran kommen, müssen einen 
negativen Corona-Test vorweisen, der nicht älter als 48 Stunden 
sein darf”, sagt Gebhard Unterrainer, Sektionsleiter des SC Meran 
und Vorstandsmitglied im OK. „Zudem brauche alle Teilnehmer 
eine Bescheinigung ihres Vereinsarztes, dass sie  negativ getestet 
sind.”
„Um das Publikum im Meraner Lido durch das Cool Swim Meeting 
so wenig wie möglich zu stören, haben wir auch den Combi-Sport-
platz gebucht, auf dem sich alle Athleten während der Rennen 
entspannen und verpflegen können“, so Taranto. Als Präsident 
des Südtiroler Schwimmverbandes ist er natürlich erfreut, dass 
fast alle Mannschaften aus der Region dabei sind. Auch Bolzano 
Nuoto kommt - angeführt von Kapitän Laura Letrari - nach Meran.” 
Das Cool Swim Meeting findet am gleichen Wochenende wie das 
Flower Festival und das Wine Festival Stadt. Damit wird Meran zu 
Sommerbeginn besonders attraktiv.
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Let’s race againLet’s race again
Undici medaglie europee splendono al Cool Swim Meeting di Merano dal 18 al 20 giugno

Mancano due settimane alla manifestazione natatoria più attesa in 
Alto Adige in questa estate. Il Cool Swim Meeting è alle porte e 
dopo la pausa dovuta alla pandemia nel 2020 la quinta edizione in 
programma nello splendido scenario del Lido di Merano messo a 
disposizione da Meranarena nel weekend dal 18 al 20 giugno si 
annuncia ricca di emozioni. Tanti big del nuoto italiano scenderanno 
in vasca. Azzurri, che in totale hanno vinto la bellezza di undici 
medaglie agli europei appena conclusi a fine maggio a Budapest. 
La tre giorni meranese sembra davvero la prova generale per il 
Sette Colli in programma la settimana successiva al Foro Italico, 
ultimo appuntamento importante prima dei giochi olimpici estivi di 
Tokio che il mondo del nuoto aspetta da oramai cinque anni.

“Volevamo dare un segno di normalità organizzando la manifesta-
zione dopo questi lunghi mesi difficili. Il nuoto è stato colpito dal 
covid come poche altre discipline. A malincuore abbiamo dovuto 
rinunciare alla edizione del 2020, ma torniamo più forti di prima”, 
dice Walter Taranto il presidente del comitato organizzatore e 
anche il capo del nuoto provinciale altoatesino. Insieme ai suoi 
collaboratori ha messo in piedi un meeting di primo ordine. “Sono 
arrivate tantissime richieste da tutte le parti d’Italia ma anche 
dall’estero, dall’Austria e dalla Germania, visto che le gare in pro-
gramma in questi mesi sono ancora pochi. La voglia di
tornare finalmente in acqua c’è.” 
Lo slogan della quinta edizione è “Let’s race again – torniamo a
gareggiare” ed è scritto sulla maglietta, che ogni atleta, che parte-
cipa al meeting del 2021, riceverà.
Di nomi importanti ce ne saranno tanti. A partire dalla nazionale di 
coach Stefano Morini, che oramai è di casa a Merano ed era 
venuta in riva al Passirio anche l’estate scorsa per uno stage al 
Lido. Il gruppo di Morini, guidato dalla stella Gabriele Detti insieme 
a Marco De Tullio, Stefano Di Cola, Matteo Lamberti, Alessio Pro-
ietti Colonna e Mattia Zuin dal 26 maggio è in ritiro a Livigno per il 
collegiale in altura e scenderà a Merano proprio per il Cool Swim 
Meeting.
Tokio è l’obiettivo di tutti. Detti ha vinto il bronzo a Budapest nei 
800 stile libero, Di Cola due medaglie con le staffette azzurre, De 

Tullio un bronzo in staffetta.
“Considerando la situazione dell’emergenza sanitaria e l’anno 
olimpico, pensavamo di assistere ad una edizione del meeting in 
tono ridotto”, dice Marco Giongo, direttore tecnico del meeting 
dalla prima edizione nel 2016, quando le due società sportive AS 
Merano e Sportclub hanno deciso di collaborare insieme per por-
tare in città un meeting internazionale, “ma siamo rimasti piacevol-
mente sorpresi nell’assistere all’interessamento al Cool Swim 
Meeting da parte ti tanti campioni e al gran numero di iscrizioni di 
tante società italiane e straniere”.
Ma non e finita qui. Con Thomas Ceccon arriva una delle stelle del 
nuoto azzurro, che da Budapest ha portato a casa tre bronzi in 
staffetta. Con un argento e un bronzo al collo è tornato dall’Ung-
heria anche Alberto Razzetti, la vera rivelazione degli europei. 
Nella gara dei 400 misti ha migliorato il su personale di oltre dieci 
secondi conquistano una
inaspettata medaglia d’argento.
Ultimo colpo è la presenza di Martina Rita Caramignoli, bronzo sui 
1500 stile libero che ha festeggiato nel migliore dei modi il 30 
esimo compleanno il 25 maggio. E ci sarà anche Sara Franceschi, 
quarta e quinta agli europei sui 200 e 400 misti.
Gli iscritti sono quasi 600, iscrizioni che si chiudono proprio oggi 
venerdì 4 giugno. “Ovviamente dobbiamo rispettare il protocollo 
della Federazione Italiana Nuoto. Tutti gli atleti che arrivano, 
devono essere tamponati almeno 48 ore prima della manifesta-
zione e devono avere la
certificazione del medico sociale che attesta le negatività di tutti 
gli atleti”, dice Gebhard Unterrrainer, capo sezione del SCM, e 
membro del direttivo del comitato.
“Al fine di evitare le interferenze del pubblico del Lido di Merano 
con il Cool Swim Meeting, che si svolgerà in concomitanza con il 
Flower Festival e il Wine Festival, abbiamo prenotato anche il 
campo sportivo del Combi, dove tutti gli atleti si rilasseranno 
durante le gare e dove potranno mangiare”, dice Taranto, che 
come presidente del comitato provinciale FIN è soddisfatto che 
“abbiamo al via anche tantissime squadre dal Trentino e anche la 
Bolzano Nuoto con la capitana Laura Letrari in testa.”

Maiser Wochenblatt
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 Schule

So „könnte morgen Schule gehen“So „könnte morgen Schule gehen“

Die neue Grundschule Sinich hat die bes-
ten Voraussetzungen, zum Vorzeige-
Modell für unsere Schulen im Lande zu 
werden: Es gibt keine geschlossenen 
Räume alles ist offen, die Möbel sind alle 
variabel anzuordnen, gerade so, wie man 
es eben braucht. Obwohl bei der Planung  
Covid-19 noch kein Thema war, zeigte sich 
das offene Konzept, geplant von Architekt 
Wolfgang Simmerle, in Corona-Zeiten als 
optimal. 
„Die Grundschule Sinich kann nicht nur für 
Meran, sondern darüber hinaus beispiel-
gebend werden“, sagte Ex-Schulstadtrat 
Stefan Frötscher kürzlich bei einer Bege-
hung. „Für neue Schulbauten ist Sinich ein 
nachahmenswertes Pilotprojekt“, betonte 
Frötscher.
Michaele Dorfmann, die Direktorin der 
Schuldirektion Meran-Untermais, erklärte, 
dass als didaktisches Konzept das selbst-
orientierte Lernen mit flexiblen Arbeitsplät-
zen und Arbeitsräumen Anwendung finde. 

Jeder Schüler habe seinen Lehrplan und 
könne sich seinen Platz selbst aussuchen. 
Wenn ihm danach sei, könne er sogar auf 
dem Boden arbeiten. Auch die Klassenein-

teilung sei nicht so konservativ, wie aus der 
Vergangenheit gewohnt.
Albert Klotzner, der den Auftrag für die Ein-
richtung übernommen hatte, erklärte, dass 
diese Möglichkeit, mit Räumen und Ein-
richtung nach gerade bestehendem Bedarf 
„zu jonglieren“ Anlass dafür war, die 
gesamte Einrichtung absolut beweglich zu 
gestalten. Schränke, Tische, Regale, 
Rückzugsorte alles lässt sich jederzeit, 
ohne großen Aufwand, nach Wunsch neu 
anordnen oder umgruppieren. Dass 
Gemeinschaftsräume wie Mensa, Medien-, 
Bastel- oder Zeichenraum von beiden 
Sprachgruppen gemeinsam benutzt wer-
den, ist ebenso ein ganz wichtiger Aspekt 
dieser neuen Art, Schule zu machen.
Gemeinsame Projekte mit der italienischen 
Schulstelle, seien bereits in Planung, 
betonte der Schulstellenleiter Markus 
Moosmair.
Im letzten Schuljahr waren rund 90 italie-
nischsprachige und etwas mehr als 60 
deutschsprachige Kinder untergebracht 
und haben gemeinsam das erste Schuljahr 
in der neuen Modellschule hinter sich 
gebracht. Die Schulführungskräfte, aber 
auch die Eltern, zeigten sich von diesem 
vielversprechenden, neuen Projekt durch-
aus positiv angetan.

v.l. Grundschuldirektorin Meran Untermais, Michaela Dorfmann, Ex-Bildungsstadtrat Stefan 
Frötscher, Lieferant der Einrichtung, Albert Klotzner und Schulstellenleiter Markus Moosmair

Nichts ist fi xiert: das ganze Mobiliar ist frei beweglich, alles ist mobil und offen.



Immobilienangebote
Burggrafenamt
• Lana: Großzügiges und zentrales Woh-

nen mit Ausblick über die Dächer von 
Lana, letzter Stock, Südbalkon, Dachter-
rasse, Kamin, Keller, Garagenstellplatz, 
Autostellplatz, Nettowohnfläche ca. 125 
qm, ausgebauter Dachboden von ca. 63 
m², E.E.K. G, Kaufpreis Euro 575.000.-;

• Marling: Gampenstraße, Helle Maiso-
nettwohnung mit schönem Ausblick, 3. 
und 4./letzter Stock, Wohnraum, Küche, 
W.C., Terrasse, Bad, 2 Zimmer, Arbeits-/
Hobbyraum, Innentreppe, Keller, Garage 
und 1 überdachter Autostellplatz, Netto-
wohn-fläche ca. 77qm, E.E.K. B, Kaufpreis 
Euro 395.000.-;

• Rabland: Haus mit gut geführtem Res-
taurant/Bar/Grillstube und zwei Wohn-
einheiten in bester Lage von Rabland, 
großzügige und überdachte Sonnenter-
rasse, zur Gänze eingerichtet; Parkplatz 
vorhanden; Verkaufsfläche ca. 552 qm, 
E.E.K. F, Kaufpreis Euro 1.200.000.-;

Meran
•  STADTZENTRUMSNÄHE: großzügige, 

gepflegte 5-Zimmerwohnung im Hoch-
parterre, große Balkonflächen, Hobby-
raum im Dachgeschoss, Keller, Garage, 
Nettowohnfläche ca. 120 qm, E.E.K. G, 
Kaufpreis Euro 480.000.-;

• OBERMAIS: St. Georgenstraße, 2-Zim-
merwohnung, Erdgeschoss, vermietet 
für € 650/Monat zzgl. Kondominium-spe-
sen, Ost- und Westbalkon, Keller, Netto-
wohnfläche ca. 47qm, E.E.K. G, Kaufpreis 
Euro 265.000.-;

Immobilien am Gardasee:
Wir bieten Ihnen am wunderbaren Garda-
see gerne auch alternative Apartments 
und Villen mit traumhaftem Seeblick oder 
auch in direkter Seelage an. Erkundigen 
Sie sich gerne über unser aktuelles Immo-
bilienangebot am Gardasee.

Für unsere vorgemerkten Kunden suchen 
wir am Gardasee und im Großraum Meran 
diverse Immobilien, kontaktieren Sie uns 
diesbezüglich gerne unverbindlich.

 Wirtschaft

Neue staatliche VerlustbeiträgeNeue staatliche Verlustbeiträge

Mit der Unterstützungsverordnung „decreto 
sostegni-bis“ Nr. 73 vom 25.05.2021 wur-
den staatliche Verlustbeiträge für Unter-
nehmen und Freiberufler vorgesehen, wel-
che alternativ beantragt werden können. 
Automatischer Verlustbeitrag:
Dieser Beitrag wird all jenen Unternehmen 
und Freiberuflern ausbezahlt, welche 
bereits den mit der Unterstützungsverord-
nung Nr. 41/2021 erlassenen Verlustbei-
trag innerhalb 31.05.2021 beantragt und 
erhalten haben. Dieser Verlustbeitrag 
stand allen Unternehmen, Freiberuflern 
und nicht gewerblichen Körperschaften zu, 
welche im Jahr 2020 einen Umsatzrück-
gang von mindestens 30% im Vergleich 
zum Vorjahr zu verzeichnen hatten. Die 
Höhe des Beitrags richtete sich nach der 
Größe des Unternehmens:
Erlöse/Einnahmen 2019 Prozentsatz auf
 Umsatzrückgang
≤ 100.000€ 60%
> 100.000€ und ≤ 400.000€ 50%
> 400.000€ und ≤ 1.000.000€ 40%
> 1.000.000€ und ≤ 5.000.000€ 30%
> 5.000.000€ und ≤ 10.000.000€ 20%

Der neue Zuschuss wird nun in gleicher 
Höhe und mit den gleichen Modalitäten 
(Auszahlung auf das Bankkonto oder Ver-
rechnung mit anderen Steuern und Gebüh-

ren) gewährt, ohne dass dafür ein eigener 
Antrag an die Agentur der Einnahmen 
gestellt werden muss.
Alternativer Verlustbeitrag:
Es besteht die Möglichkeit, einen weiteren 
Verlustbeitrag bzw. eine Erhöhung des 
automatischen Verlustbeitrages zu bean-
tragen. Die Berechnungsmethode und 
auch die Prozentsätze bleiben unverän-
dert, allerdings ändert sich der Bezugszeit-
raum, welcher für die Berechnung des 
zusätzlichen Verlustbeitrages heranzuzie-
hen ist. Während beim automatischen Ver-
lustbeitrag der Umsatzrückgang des Jah-
res 2020 gegenüber 2019 berechnet wird, 
ist für die Berechnung des alternativen 
Zuschusses der Zeitraum 1. April 2020 bis 
31. März 2021 mit dem gleichen Zeitraum 
des Vorjahres zu vergleichen. Sofern aus 
letzterer Berechnung ein höherer Umsatz-
rückgang resultiert, kann für den alternati-
ven Verlustbeitrag angesucht werden. Da 
dieser Beitrag nicht zusätzlich zum auto-
matischen Zuschuss ausbezahlt wird, 
muss die bereits gewährte und ausbe-
zahlte Beitragssumme in Abzug gebracht 
werden. Die Abgabefristen für den alterna-
tiven Beitrag müssen noch durch eine 
Durchführungsbestimmung festgelegt wer-
den. 
Verlustbeitrag aufgrund der 
Verminderung des Gewinns:
Es ist noch ein dritter Zuschuss vorgese-
hen, welcher nicht den Umsatzrückgang, 
sondern die Verminderung des Gewinns 
des Unternehmers oder des Freiberuflers 
als Berechnungsgrundlage heranzieht. 
Bedingung für die Inanspruchnahme die-
ses Beitrages ist die Abgabe der Steuer-
erklärung für das Jahr 2020 innerhalb 10. 
September 2021 (anstatt innerhalb 30. 
November 2021).
Die Berechnungsmodalitäten und die 
Abgabefristen für diesen Beitrag werden 
noch mittels Durchführungsbestimmungen 
festgelegt werden.

Dr. Florian Kiem 
Kanzlei König:Skocir:Kiem

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

Dr. Florian Kiem



 Sport

Deutsche Slalomkanuten beherrschen Kanuslalom in MeranDeutsche Slalomkanuten beherrschen Kanuslalom in Meran
Stefan Hengst und Tim Maxeiner gewinnen die Königsdisziplin beim 65. internationalen Kanuslalom auf der 
Passer- Jakob Weger belegt die Plätze 5 und 7  

Beim 65. internationalen Kanuslaloms auf der Passer in Meran 
waren die Slalom-Kanuten aus Deutschland in der Königsdisziplin, 
dem Kajak-Einer der Männer, wieder einmal eine Klasse für sich. 
Beim 1. Rennen belegten sie mit Stefan Hengst, Noah Hegge und 
Tim Maxeiner die Plätze 1, 2 und 4, beim 2.  Rennen mit Maxeiner, 
Hegge,  Hengst und Thomas Strauss sogar die Ränge, 1, 2, 4 und 5. 
Dazu kommt noch der Doppelsieg der Deutschen Anna Faber im 
Kajak-Einer der Frauen. Ihre Teamkollegin Zoe Jakob gewann das 2. 
Rennen im Canadier-Einer der Frauen. Die Lokalmatadoren, die 
Brüder Weger Jakob (23) und Matthias Weger (25) aus Schenna, 
verpassten diesmal einen Podestplatz. Jakob Weger (23) belegte im 
Kajak-Einer der Männer die Plätze 5 und 7, sein 2 Jahre älterer Bru-
der Matthias hingegen die Plätze 7 und 10.
„Der 65. internationale Kanuslalom in Meran war ein Neubeginn für 
den Sport“, sagte der Präsident des veranstaltenden SC Meran, Karl 
Freund am Sonntag vor der 2. Siegerehrung. „Auch die Corona-Pan-
demie kann den Sport nicht stoppen“, stellte der Präsident fest. „Es 
war eine große Herausforderung für unser OK-Team. Trotz der 
Corona-Pandemie konnte der internationale Kanuslalom dank des 
unermüdlichen Einsatzes von 80 freiwilligen Helfern, davon 35 im 
Covid-Team, dem Roten Kreuz und der Wasserrettung reibungslos 
über die Bühne gebracht werden“, bedankte sich der OK-Chef Wal-
ter Weger bei allen Beteiligten. „Alle Nationen- und Vereinsvertreter 
haben sich bei uns bedankt, dass wir den klassischen Kanuslalom in 
Meran in der Naturarena Gilf auf dem Naturbach Passer nach ein-
jähriger Pause in der Corona-Pandemie wieder durchgeführt haben“, 
sagte der OK-Chef. „Ohne Sponsoren und Partner ist unsere Tradi-
tionsveranstaltung nicht durchführbar. Deshalb bedanken wir uns 
bei allen Sponsoren und Partnern wie bei der Stadtgemeinde Meran, 
der Autonomen Provinz Bozen, der Dachmarke Südtirol, der Spezial-
brauerei Forst, der Raiffeisen-Kasse Meran, der Kurverwaltung 
Meran, der Therme Meran sowie Alperia, VOG, den Firmen Stuffer, 
Nägele, Torggler, der Druckerei Medus, dem Hotel Adria, der Privat-
klinik St. Anna und der Gärtnerei Luther recht herzlich“, sagt Weger 
an dieser Stelle.   
112 Slalomkanuten aus 7 Ländern haben am 65. internationalen 
Kanuslalom in Meran unter dem Ausschluss der Zuschauer teilge-
nommen. Trotz der Sperre der unteren Gilf-Promenade vom Start bis 
zum Ziel konnten auf dem Steinernen Steg und der oberen Winter-
promenade bis zu 100 Zuschauer den Kanuslalom mitverfolgen.  
Jakob Weger wollte bei seinem Heimrennen auf das Podest kommen. 
Das ist dem 23-jährigen Schenner diesmal nicht gelungen. Nach Platz 
5 im 1. Rennen konnte Jakob Weger im 2. Rennen im Halbfinale wie-
der seine große Klasse aufblitzen lassen und den Lauf mit  77,44 
Sekunden vor seinem Teamkollegen bei der Marine-Sportgruppe, 
Zeno Ivaldi (79,09), und dem Schweizer Lukas Werro (80,49) klar für 
sich entscheiden. „Ich hatte einen nahezu perfekten Lauf fast ohne 
Fehler“, erklärte Jakob Weger. Im Finallauf konnte Südtirols Aushän-
geschild im Kanuslalom diese Leistung nicht mehr wiederholen und 

musste sich nach Rang 5 am Samstag am Sonntag mit Platz 7 begnü-
gen. Bei Tor Nummer 15 kassierte er für eine Berührung 2 Strafsekun-
den. „Ich hatte bereits beim Aufwärtstor Nummer 4 einen kleinen Feh-
ler und habe dann den Lauf nicht mehr richtig herunter gebracht. Im 
unteren Teil schlichen sich noch 2 oder 3 größere Fehler ein. Trotz 
einer guten Laufzeit landete ich mit 2 Strafsekunden nur auf Platz 7“, 
bedauerte Jakob Weger „Mir fehlt einfach noch die Konstanz. Daran 
muss ich bis zur U23-WM in Tacen noch  arbeiten“, nimmt sich Jakob 
Weger vor. Matthias Weger musste sich nach Platz 7 im 1. Rennen im 
2. Rennen nach einem größeren Fehler bei Tor Nummer 15 mit Rang 
10 begnügen. Jakob Luther vom SC Meran/Torggler-Raika, der nach 
seiner Kieferoperation noch großen Trainingsrückstand hatte, belegte 
die Plätze 17 und 15. Martin Unterthurner landete auf den Plätzen 18 
und 26; Lukas Mayr auf den Rängen 23 und 27. Markus Hager wurde 
30. und 42. und Hansjörg Mayr 31. und 51.

Tamara Drescher (17), die erst 3 Jahren aktiv ist, hat beim Junioren-
Rennen im Kajak-Einer der weiblichen Junioren (U18) als drittbeste 
Italienerin den 5. Platz unter 10 Teilnehmerinnen belegt. Die SCM-
Paddlerin konnte ihre Laufzeit im 2. Durchgang um 4 Sekunden stei-
gern, bekam aber für eine Torberührung 2 Strafsekunden aufge-
brummt. „Mit meiner Leistung bin ich ganz zufrieden. Im 2. Durch-
gang hatte ich kleine Fehler, aber keinen groben Linienfehler“, sagte 
Tamara Drescher, die am 18. Oktober ihren 18. Geburtstag feiert. 
Mit Tamara Drescher hat erstmals wieder nach den Achtziger Jahren 
eine SCM-Paddlerin einen internationalen Kanuslalom auf der Pas-
ser in der Gilf bestritten, und das schon zum 3. Mal, einmal 2019 und 
2 Mal 2021. Als letzte SCM-Paddlerin hat Inge Prünster, 1983 WM-
Starterin in Meran, auf der WM-Strecke in der Gilf einen Kanuslalom 
bestritten. Beim 2. Rennen verpasste Tamara Drescher im Kajak-
Einer der Frauen als 14. den Finallauf. Eine sehr gute Leistung hat 
auch Niklas Pöhl im Kajak-Einer der Junioren (U18) gebracht. Im 2. 
Lauf konnte er sich noch auf Platz 8 vorschieben.

(kk)

Tamara Drescher, Sportclub Meran



 Freizeit

AVS-Jugend begeht Psairer SchluchtenwegAVS-Jugend begeht Psairer Schluchtenweg

Endlich konnte auch die Jugendgruppe des Alpenvereins Meran ihre erste Outdoor-Aktion 
für das heurige Tätigkeitsjahr unternehmen. So tartete die Gruppe von elf Teilnehmern im 
Alter von acht bis 15 Jahren mit ihren zwei Begleitern mit dem Bus von Meran und fuhr 
nach Moos in Passeier und wanderte dort über den beindruckenden Schluchtenweg nach 
St. Leonhard. 

Dieser 2015 errichtete Weg am Oberlauf der Passer überwindet mit Konstruktionen aus 
Metallbrücken und Treppen die schwierigen Stellen der Passerschlucht und ist daher inte-
ressant zu begehen. Insgesamt wird ein Höhenunterschied von knapp 350 Meter zurück-
gelegt. So querte die Gruppe über Wald und Talhang immer wieder die wilde Passer. 
Bei einem kleinen, schönen See, dem Passer-Beach, machte die Gruppe Pause und ver-
zehrte ihr Picknick. Anschließend unterhielten sich die Kinder bei tollen Gruppenspielen 

und dem großen „Fahnlstehln“ prächtig. 
Am Ende des Tages kehrte die Gruppe 
zufrieden wieder nach Hause zurück und 
alle  froh nach langer Zeit wieder gemein-
sam etwas erlebt zu haben. 
Die Jugendgruppe des AVS will gemein-
sam Spaß, Action und Natur in den Bergen 
erleben und gleichzeitig Erfahrungen im 
Umgang mi der Berg- und Umwelt sam-
meln. Es werden verschiedene Aktionen 
für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren 
organisiert. Zum vielseitig gestalteten Pro-
gramm gehören Spannung, Abwechslung 
….und auch ein bisschen Nervenkitzel.

(MK/th.g)



 Schützen

Burggräfl er Scheibenhut wiederentdeckt!Burggräfl er Scheibenhut wiederentdeckt!

Die Schützenkompanie „Blasius Trogmann“ Untermais hat ent-
schlossen, anlässlich des Jubiläums den breitkrempigen Schei-
benhut wieder einzuführen. Ausgehend von den historischen Vor-
lagen wurde unter Anleitung von Helmut Rizzolli, dem Obmann der 
Arbeitsgruppe „Unsere Tracht“, ein Musterhut entwickelt.
Wie in vielen Tiroler Trachtenlandschaften wurde auch bei uns im 
Burggrafenamt bis in die Mitte des 19. Jahrhunderts ein niederer 
Scheibenhut aus Filz getragen. Im Verglich mit den benachbarten 
Trachtengebieten zeichneten sich diese Hüte durch eine beson-
ders weite Krempe aus und erreichten einen Durchmesser von 50 
bis 60 Zentimeter. Der untere Flügelrand ist mit einem 10 Zentime-
ter breiten Seidenband eingefasst und einzelne rote, grüne und 
auch goldenen Schnüre zierten diesen schönen Hut. Die Schüt-
zen haben manchmal die Flügel der rechten Hutseite aufgekrempt. 
Das hatte seinen Grund darin, weil ihnen beim Tragen des 
Gewehrs bzw. beim Zielen die weite freischwebende Krempe im 
Wege stand. Als Standesunterschied tragen ledige Männer einen 
grünen Hut mit grünem Seidenbänder, verheiratete hingegen 
einen Hut aus schwarzem Wollfilz und schwarzem Seidenbänder. 
Musikkapellen und Schützenformationen, welche diesen Hut tra-
gen, haben einheitlich den grünen Hut.

Federico Garbellini

„Das Feuer für die Heimat – es brennt noch immer“„Das Feuer für die Heimat – es brennt noch immer“
Am 1. Juni 1796 vertrauten die Tiroler 
Landstände – angesichts der drohenden 
Kriegsgefahr durch napoleonische Trup-
pen – unser Land Tirol dem heiligsten Her-
zen Jesu an und gelobten, diesen immer-
währenden Bund fortan jedes Jahr zu 
erneuern. Heuer jährt sich dieses Gelöbnis 
zum 225. Mal.
Das Herz Jesu-Fest wird bei den katholi-
schen Christen am dritten Sonntag nach 
Pfingsten gefeiert und bezieht sich auf das 
Herz des Erlösers Jesus Christus. 1856 – 
also 60 Jahre nachdem die Tiroler ihr 
Gelöbnis geleistet hatten – wurde das Herz 
Jesu-Fest von Papst Pius IX. offiziell als 
Feierlichkeit für die gesamte Kirche einge-
führt.
Im Johannesevangelium wird verkündet, 
dass ein Soldat, nach der Kreuzigung 
Jesu, diesem eine Lanze in seine Seite 
stieß. So flossen Blut und Wasser aus 
Jesus Christus hervor. In der Verehrung 
des durchbohrten Herzen Jesu identifiziert 
sich der Beter mit dem leidenden Jesus 
Christus.

Tiroler leisten bereits 1796 ihren Schwur 
auf das Herz Jesu
Bereits 1796, als napoleonische Truppen 
an den Tiroler Landesgrenzen standen, 
beschlossen die Tiroler Landstände, den 
göttlichen Beistand mit einem Gelübde an 
das Herz Jesu zu erflehen. Seither wird 
das Gelöbnis jährlich erneuert und Feuer 
am Berg sowie auf Hängen entzündet. 
Besonders der tiefgläubige Andreas Hofer 
war ein Verehrer des Herzen Jesu. Des-
halb wurde das Gelöbnis vor allem vor den 
Bergisel-Schlachten erneut geleistet.
Freude über den Segen Gottes
Heute erinnern die jährlichen Herz Jesu-
Bergfeuer an die bewegte Geschichte 
Tirols und weisen auf die Einigkeit des 
geteilten Landes hin. Die Feuer sollen Aus-
druck der Freude über den Segen Gottes 
sein. Auch 225 Jahre nach dem erstmali-
gen Gelöbnis gilt die Herz-Jesu Verehrung 
immer noch als Ausdruck der Volksfröm-
migkeit und der Heimatverbundenheit; eine 
Verbundenheit, deren Feuer noch heute in 
den Herzen der Tiroler weiterbrennt. Herz-Jesu-Bild Bozen



 Schützen

Fronleichnamsprozession 2021Fronleichnamsprozession 2021

Nach über einem Jahr der Zwangspause durch Corona, konnte die 
Schützenkompanie Meran wieder in Formation ausrücken. Mit 
Stolz konnte wieder durch die Stadt marschiert werden.
Wie gewohnt, als hätte es das vergangene Jahr nicht gegeben, 
gab es eine starke Beteilung der Schützenkompanie an der Fron-
leichnamsprozession der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Meran. So 
konnte auch wieder die Herz-Jesu- Statue durch die Schützen 
getragen werden.
Da es beim Tragen der Statue wichtig ist, dass alle Träger mög-
lichst gleich groß sind, half Hauptmann Lukas Prezzi bei den Trä-
gern aus. Somit übernahm der stellv. Landeskommandant Renato 
des Dorides das Kommando der Kompanie. Unter seinem Kom-
mando trat die Kompanie wie gewohnt diszipliniert auf und feuerte 
eine Salve zu ehren Gottes.
Nach der Pflicht kam das Vergnügen und zusammen feierte man 
die erste Ausrückung des Jahres bei Bier und Weißwurst.

Die Schützenkompanie Meran
Hauptmann Lukas Prezzi

#etwaslaeuftfalsch - Plakataktion#etwaslaeuftfalsch - Plakataktion
Mit dieser Plakatkampagne, die von Lungomare entwickelt und in Zusammenarbeit mit uns und der Summer 
School Südtirol realisiert wurde, möchten wir künstlerisch und literarisch auf die vielen Feminizide und die 
geschlechtsbasierte Gewalt gegen Frauen und Mädchen reagieren, insbesondere, da sich die Situation seit 
der Pandemie weiter zugespitzt hat.

Die Plakatkampagne #etwaslaeuftfalsch, 
die sich durch die Mittel der Gestaltung, 
der Kunst und der Literatur mit verschiede-
nen Bereichen geschlechtsbasierter 
Gewalt auseinandersetzt, wurde von zehn 
Künstlern, Autoren und Illustratoren aus 
dem italienischen und deutschen Sprach-
raum in Tandemarbeit gestaltet.  
Edoardo Massa (Scriber, Illustrator) & Wis-
sal Houbabi (Aktivistin, Künstlerin)
Gülbin Ünlü (Künstlerin) & Eleonore Khuen-
Belasi (Dramatikerin)
Ingrid Hora (Visuelle Künstlerin) & Maxi 
Obexer (Autorin)
Sophie Utikal (Textil-Künstlerin) & Senthu-
ran Varatharajah (Schriftsteller)
Teresa Sdralevich (Grafikerin, Illustratorin) 
& Rosalyn D’Mello (Feministische Autorin)
Nach einer anfänglichen Konzeptausarbei-
tung sind nun ab Anfang Juni etwa 2000 
Plakate großformatig und zweisprachig im 
gesamten öffentlichen Raum Südtirols zu 
finden – in Dörfern und Städten, an Bus-

haltestellen, Bahnhöfen und Werbeflä-
chen. Eine zweite Plakatierung wird dann 
erneut ab September flächendeckend in 
der Provinz zu sehen sein.
#etwaslaeuftfalsch richtet sich an alle 
gesellschaftlichen Gruppen, da es keine 
Frauenthemen gibt, die nicht auch Män-
nerthemen sind und Unterdrückung und 
Gewalt auf die gesamte Gesellschaft Ein-
fluss haben. Die Rechte von Frauen sind 
keine Sonderrechte, sondern formulieren 
das Recht auf eine gleiche und gerechte 
Behandlung aller Menschen in einer 
Gesellschaft.
Die Plakate sind keine Bitte um Hilfe, son-
dern ein Instrument der aktiven Verände-
rung, weshalb #etwaslaeuftfalsch natio-
nal- und internationalweit im öffentlichen 
Raum weiter geteilt werden soll. Die Kam-
pagne wird von einer Projektwebsite 
begleitet, dort können die Plakate in ver-
schiedenen Formaten kostenlos herunter-
geladen und ausgedruckt werden und so, 

auch über die Landesgrenzen hinaus in 
andere Regionen gelangen. Kopieren ist 
erwünscht!
Künstlerische Leitung: Angelika Burtscher, 
Daniele Lupo, Martina Oberprantacher und 
Maxi Obexer
Produktion und Organisation: Ada Keller, 
Flora Mammana
Gefördert wird das Projekt durch die Auto-
nome Provinz Bozen, dem Ministerium für 
Arbeit und Sozialpolitik, der Gemeinde 
Bozen und der Stiftung Sparkasse.

Maiser Wochenblatt
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 Algund

Donnerstag, 24.06. 9:30 Uhr, Treffpunkt 
Töll, am Beginn des Marlinger Waalweges
Besichtigung Bunker Töll 

Der Bunker auf der Töll wurde von den 
Gemeinden Algund und Marling erstanden 
und für Besichtigungen zugänglich 
gemacht. Preis: Erwachsene 5 Euro, Kin-
der und Jugendliche (10-15 Jahre) 3 Euro, 
Kinder unter 10 Jahre kostenlos. Anmel-
dung (unbedingt erforderlich!): www.mein-
ticket.it oder im Thalguterhaus Algund, Tel. 
0473 220 442. Im Bunker besteht eine kon-
stante Temperatur von ca. 10-13°, eine 
Jacke ist daher zu empfehlen.

Was ist los in Algund?Was ist los in Algund?

Abonnieren Sie unseren Newsletter und wir informieren 
Sie regelmäßig über die Veranstaltungen in Algund!   

www.thalguterhaus.it
Sie regelmäßig über die Veranstaltungen in Algund!   

www.thalguterhaus.itwww.thalguterhaus.it

Veranstaltungen in AlgundVeranstaltungen in Algund

Neuerungen bei Tierarzneimitteln Neuerungen bei Tierarzneimitteln 
Kosteneinsparungen von bis zu 90% möglich

Seit dem 24. Mai ist es Tier-
ärzten für die Behandlung von 
Haustieren nun möglich, auch 
Arzneimittel zu verschreiben, 
die für Menschen produziert 
sind. Das angepasste LvD 
193/2006 behandelt die The-
matik im Artikel 10-bis mit fol-
gendem Wortlaut:
„…das (Human-)Arzneimittel 
darf auf der Grundlage des 
wirtschaftlich günstigsten Nut-
zens für die Behandlung des 
Tieres, dessen Eigentümer 
oder Halter der Käufer ist, ver-
schrieben werden, jedoch nur 
unter der Voraussetzung, 

dass das Arzneimittel denselben Wirkstoff wie das zur Behandlung 
des zu behandelnden Tieres verwendete Tierarzneimittel enthält“.
Laut einer Schätzung der internationalen Tierschutzorganisation 
OIPA haben dabei um die 40 % der Familien dabei einen Nutzen, wel-
che sich wiederum bis zu 90 % der Arzneimittelspesen bei bestimm-
ten Krankheiten ihrer Haustiere einsparen können.
Tierarzneimittel sind bis zu 80 mal kostenintensiver als die Medizin 
für Menschen – obwohl es sich um denselben Wirkstoff handelt. Leid-
tragende sind dabei in erster Linie die Tiere jener Familien, die sich 

die teure Medizin nicht leisten können und in der Folge unbehandelt 
bleiben.
Die gesetzliche Umsetzung der Kostenanpassung ist daher grund-
sätzlich zu begrüßen. Sie kann jedoch lediglich als erster Schritt in die 
Richtige Richtung betrachtet werden. Denn noch bestehen Restrik-
tionen und Hürden, die den Nutzen dieser „Gleichsetzung“ einschrän-
ken. Bei selbem Wirkstoff darf das Humanarzneimittel nämlich nur 
dann verschrieben werden, ist die Verwendung des Tierarzneimittels 
für das Tier gefährlich oder nicht empfehlenswert, so Reinhard Bauer, 
Rechtsberater der VZS

Mag. Reinhard Bauer, Koordinator, 
Rechtsberater der Verbraucherzentrale 
mit Sitz in Meran



 in eigener Sache

Maiser Wochenblatt Abo-AktionMaiser Wochenblatt Abo-Aktion
Zunächst einmal: Das Maiser Wochenblatt muss vom Leser nicht 
bezahlt werden. Jedoch ist die Herausgabe jede zweite Woche mit 
ziemlichen Kosten verbunden. Die Druckerei, das Layout, Provi-
sionen, Honorare für Mitarbeiter, Steuern und Abgaben – da 
kommt schon einiges zusammen. Daher gibt es schon seit Anfang 
an die Möglichkeit, das Maiser Wochenblatt zu abonnieren.
Warum sollte man das tun? Der wichtigste Grund, der dafür spricht 
ist, die Unterstützung. Mit jedem Abo werden wir, also die Macher 
des Maiser Wochenblatt, unterstützt und haben so den Rücken frei, 
möglichst unbeschwert am „Moaser Blattl“ zu arbeiten.
Was hat der Unterstützer davon? Er bekommt regelmäßig, alle 14 
Tage, das Maiser Wochenblatt direkt nach Hause geschickt. Ganz 
einfach und bequem.
Derzeit freut es uns ganz besonders, dass wir eine tolle Aktion 
anbieten können. Jeder, der innerhalb Juni und Juli 2021 ein Abo 
abschließt, nimmt an einer Verlosung eines Tandem-Paragleiter-
Fluges teil. Franz Pixner, einer der ersten Tandem-Piloten in 
Südtirol, mit jahrelanger Erfahrung und tausenden absolvierten 
Tandem-Flügen, hat sich bereit erklärt, den Gewinner dieser Ver-
losung zu einem ganz exklusiven Tandem-Flug einzuladen.
Wie das geht? Bis spätestens 31. Juli 2021 auf unserer Webseite 
www.wochenblatt.it die Schaltfläche „Abo“ anklicken, das Formu-
lar ausfüllen und abschicken. Gleich darauf bekommt man eine 
E-Mail mit den Unterlagen für die Zahlung und nach Zahlungsein-

gang nimmt man an der Verlosung teil. Der Gewinner wird in der 
Ausgabe 16 vom 25. August bekannt gegeben. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Wer kein Internet hat, kann einfach eine Post-
karte mit seinen Daten und dem Kennwort „Abo-Aktion“ an das
Maiser Wochenblatt, Pfarrplatz 2 B, 39012 schicken. Informatio-
nen bekommen Sie per E-Mail (redaktion@wochenblatt.it) oder 
telefonisch unter 335-63 777 53.
Foto: Marius Ganthaler (Mitarbeiter vom MWB) mit Pilot Franz Pixner

Landeskundliche Fahrt nach Truden und JochgrimmLandeskundliche Fahrt nach Truden und Jochgrimm
Der Heimatpflegeverein Untermais lädt seine Mitglieder 
zu einer landeskundlichen Fahrt

am Samstag, 3. Juli 2021 ein.
Wir fahren über Auer und Kaltenbrunn nach Truden, wo 
uns Bürgermeister Michael Epp durch das Dorf führen 
wird. Anschließend geht es über das Lavazé Joch weiter 
zum Jochgrimm. Nach einem gemütlichen Spaziergang 
von etwa einer halben Stunde erreichen wir die Gurndin 
Alm. Dort nehmen wir das Mittagessen ein und genießen 
die schöne Almlandschaft am Fuße von Schwarz- und 
Weißhorn. Die Rückfahrt erfolgt durch das Eggental.
Abfahrt in Untermais: 7.30 Uhr beim KiMM,
Rückkehr: gegen 19 Uhr.
Alle Teilnehmer müssen einen gültigen „Grünen Pass“ 
(geimpft, genesen oder getestet) vorweisen können und 
während der Fahrt eine chirurgische Maske tragen.
Der Bus wird nur zu 50 % belegt.
Preis für die Fahrt: € 20.-
Anmeldung bis zum 29. Juni
bei Gerlinde Metz: 333 6492959

Maiser Wochenblatt
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 Soziales

Über 5000 kg Lebensmittel für den Wallfahrtsort MedjugorjeÜber 5000 kg Lebensmittel für den Wallfahrtsort Medjugorje

Bereits Anfangs des Jahres erhielte Aktiv 
Hilfe für Kinder von der Organisation 
Marijine ruke (der Arm Marias) die in und 
um Medjugorje sozial tätig ist, einen Hilfe-
aufruf. Die Ursache dieses Hilferufes war 
einmal die Corona-Pandemie und deren 
Folgen in und um Medjugorje und ein wei-
teres Problem sind die gestrandeten 
Flüchtlinge im Norden des Landes.  
Bosnien-Herzegowina ist eines der wich-
tigsten Transitländern für Flüchtlinge 
nach Europa wo dann vor der EU Außen-
grenze in Kroatien für sie Stopp ist. In 
Bihac, einer Stadt im Norden von Bosnien 
hausen diese Menschen dann zu Tausen-
den in den selbsterbauten Zelten aus 
Plastikplanen und oder Baumstämmen. 
Dort warten die Geflüchteten dann dar-
auf, sobald als möglich in die EU zu kom-
men. 
In Zusammenarbeit mit der Organisation 
Osteuropahilfe mit Hauptsitz in Einsie-
deln in der Schweiz und der Ukrainehilfe 
mit Sitz in Klagenfurt in Österreich, konn-
ten wir am Donnerstag, den 03.06. 
gemeinsam einen Hilfstransport nach 
Medjugorje organisieren. Die Gelder für 
diese Hilfsaktion stammen von privaten 
Spendern. Gesammelt wurde im Passei-
ertal und in Rasen-Antholz, wo für die 
Sammlung über Frau Barbara Mair orga-
nisiert werde.   
Für uns Christen aus einem Wohlstands-
land wie Südtirol ist dies eine große Ehre, 
einem Wallfahrtsort wie Medjugorje mit 
Hilfegütern helfen zu dürfen. 
Im Sommer möchten wir uns in Bosnien 
selbst ein Bild dazu machen, Ziel ist es; 
vor den Wintermonaten nochmals eine 
derartige Aktion mit Lebensmittel und 
warmen Kleidern zu organisieren.
Um derartige Hilfs Aktionen in solchen 
Ländern weiter durchzuführen, hätten wir 
von Aktiv Hilfe für Kinder als kleine Orga-
nisation, nicht mehr die nötigen Ressour-
cen und Erfahrungen. Daher glauben wir, 
dass in Zukunft es nur mehr in Zusam-
menarbeit mit größeren Partner möglich 

ist, im sozialen Bereich, soziale Hilfeleis-
tungen weiter anzubieten.  „Aktiv Hilfe für 
Kinder“ hatte vor zwei Jahren das Glück, 
dass die Internationale Organisation 
„Osteuropahilfe“ mit Hauptsitz in der 
Schweiz uns als einzigen Ansprechpart-
ner für Italien aufgenommen hat. Seither 
wird jeder Hilfstransport der nach Ost-
europa führt, über diese Organisationen 
abgewickelt.  
Der nächste Partner ist bereits im 
Gespräch, das wäre Concordia mit 
Hauptsitz in Österreich. Mitte Juni haben 
wir mit den Verantwortlichen aus Öster-
reich dazu das erste Treffen in Molda-
wien, wo wir dann über eine gemeinsame 
Zusammenarbeit beraten werden. Durch 
diese Zusammenarbeiten sind wir dann 
auch in der Lage, effizienter helfen zu 
können.
• In Moldawien unterstützen wir ein gro-

ßes Internat in Zusammenarbeit mit 

dem Land Südtirol, wo das Zentrum für 
Mädchen mit körperlicher Beeinträchti-
gung mit Grundnahrungsmitteln und 
Hygieneartikeln unterstützt. 

• In Puhoi, 20 km vom Flughafen in Chisi-
nau der Hauptstadt entfernt, wo wir 
auch im Gespräch mit Concordia sind, 
beginnen wir ab Juli Lebensmittel selbst 
zu produzieren. Unterstützt werden wir 
dort auch von der einheimischen Wein-
produzent Asconi Winery. 

• In Rumänien unterstützten wir weiterhin 
die Caritas in Temeswar, wo wir land-
wirtschaftliche Projekte in Zusammen-
arbeit mit der Region Trentino Südtirol 
unterstützen und finanzieren.

• In Ostrumänien unterstützen wir seit 
Jahren kinderreiche Familien in Form 
von Patenschaften. 

Wenn Sie uns unterstützen möchten, fin-
den Sie Informationen unter: 
www.aktivhilfe.org



 Lesen

Sommer, Sonne, Bücherbingo!Sommer, Sonne, Bücherbingo!
Die Sommerleseaktion der Stadtbibliothek Meran und der Bibliotheken im Burggrafenamt

Seit nunmehr über zehn Jahren, veranstalten die Bibliotheken des 
Burggrafenamtes für ihre jungen Leser eine Sommerleseaktion. 
Die Stadtbibliothek Meran entwickelt das Konzept dafür und unter-
stützt und berät dabei als Mittelpunktbibliothek die Bibliotheken 
des Bezirks bei der Organisation und Gestaltung der Aktion.
Das heurige Motto der Sommerleseaktion lautet „Sommer, Sonne, 
Bücherbingo“. Ziel ist das Stärken von Lust und Freude am Lesen, 
ein wichtiges Element bei der Leseförderung. Auch das Interesse 
an einem spontanen Ausflug in die Kinderabteilungen der Biblio-
theken soll damit geweckt werden.
Alle Kinder im Grundschulalter, die mitmachen möchten, müssen 
einige der lustigen Aufgaben auf der Bücherbingokarte erfüllen. 
Welche Bücher und Genres die jungen Leser dafür wählen und 

lesen möchten, ent-
scheiden sie selbst. 
Nicht jeden interessieren 
schließlich Krimis oder 
Abenteuergeschichten, 
oft schlägt das kleine 
Herz ja auch für Sachbü-
cher oder Comics. Alles 
ist erlaubt und im 
Bestand der Bibliothe-
ken findet sich gewiss 
für jede und jeden etwas 
Passendes.
Die Bücherbingokarten 
liegen ab sofort in den 
Öffentlichen Bibliothe-

ken auf oder können auf der Homepage der Stadtbibliothek Meran 
heruntergeladen werden. Dort ist auch ein Erklärvideo zum Ablauf 
der Sommerleseaktion zu finden.
Sobald die Leser alle Aufgaben erfüllt haben, machen sie ein 
Kreuzchen in den entsprechenden Bilderrahmen und tragen auf 
der Rückseite Namen und Adresse ein. Die Bingokarten können 
dann innerhalb der angegebenen Frist in den jeweiligen Bibliothe-
ken abgegeben werden.
Alle Leser, die an der Sommerlesaktion teilgenommen haben, 
können sich auf ein kleines Mitmachgeschenk freuen.

Sonja Pircher
Koordinatorin der deutschen Abteilung der Stadtbibliothek

Maiser Wochenblatt
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KleinanzeigerKleinanzeiger
BIETE ARBEIT

BIETE ARBEIT
 Wir suchen Sozialbetreuer / Krankenpfl eger / 

Pfl egehelfer mit Diplom und deutschen 
Sprachkenntnissen in Teil- oder Vollzeitver-
hältnis für ein kleines Seniorenwohnheim.
 .................. E-Mail: info@bethanien-meran.it

 Suche für 3 Nachmittage pro Woche 
(Arbeitszeit von 15.30 bis max. 20 Uhr / ca. 
12-15 Std. die Woche) und Urlaubsvertretung 
nach Absprache, Verkäufer (m/w) Gratsch, 
Laurinstraße 59.
 .......................................... Tel. 0473-443095

 Restaurant in Obermais sucht Bedienung von 
10-15 Uhr Mo-Sa und Lehrmädchen im 
Service.
 .......................................... Tel. 0473-609580

 Wir suchen für samstags von 8-14 Uhr für 
unsere Ferienwohnung in Dorf Tirol fl eißige 
und saubere Putzfeen.
 .......................................... Tel. 349-2283754

 Wir suchen eine Küchenfee für ein Hotel in 
Marling: ab sofort abends eine fl eißige 
Abspülerin (weiblich) ab 19 bis ca. 22 Uhr 
(gerne auch ab 16 Uhr, dann mit Salatbuffet 
vorbereiten) 1x wochentags frei, nicht am 
Wochenende.
 .......................................... Tel. 0473-447258

Ausgabe 12 vom 16. Juni 2021

REGLEMENT
Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der Redak-
tionsschluss. Nach diesem Termin eingehende Anzei-
gen werden erst in der nächsten Ausgabe publiziert. 
Unvollständige Anzeigen werden nicht veröffentlicht. 
Unsere Zeitungen sind nicht verantwortlich für Her-
kunft, Inhalt, Qualität und Wahrheitsgehalt der Anzei-
gen. Wir haben das Recht, Anzeigen zu überarbeiten, 
zu kürzen oder umzustellen. Wir übernehmen keine 
Garantie für Erscheinen und Platzierung. Wir behal-
ten uns vor, Anzeigen, deren Inhalt gegen das Gesetz 
verstößt oder nicht dem Charakter unserer Zeitungen 
entspricht, nicht zu veröffentlichen. Die Kleinanzeigen 
sind nur für die private Nutzung kostenlos. Pro Aus-
gabe ist nur eine Kleinanzeige zulässig und pro Klein-
anzeige dürfen maximal drei Artikel zum Kauf ange-
boten werden. Bei Eingabe der Kleinanzeige muss, 
zusätzlich zum Namen, eine aktuelle Telefonnummer 
angegeben werden, über die der Annoncierende kon-
taktiert werden kann. Diese Telefonnummer wird nicht 
veröffentlicht. Sollten diese Daten nicht echt sein, wird 
die Anzeige nicht veröffentlicht. Gewerbliche Nut-
zung, sowie Anzeigen zum Zweck des Verkaufs von 
Immobilien, oder das Anbieten von Dienstleistungen 
sind auch für Privatpersonen kostenpflichtig (siehe 
Preisliste).

   



Seit seiner Verurteilung fühlt sich 
Luis Durnwalder „freier, meinen 

Kollegen meine Meinung zu sagen.“

Nicht nötig. Seine Kollegen 
scheinen jetzt noch mehr seiner 

Meinung zu sein als immer schon.

meint der Maiser Wortklauber.

 Tischlerarbeiten - Einrichtungen, Möbel nach 
Maß jeder Art, kurzfristig lieferbar. Ergänzun-
gen, Änderungen, Reparaturen bestehender 
Möbel, Restaurierungen. Karbacher Innen-
ausbau - Meran
 .......................................... Tel. 0473-237407

ZU MIETEN GESUCHT

 Einheimische mit unbefristetem Arbeitsver-
trag sucht ab Juli 2021 kleine Mietwohnung 
in Meran.
 .....................E-Mail: anka.meran@gmx.com

 Ortsansässige Familie sucht in St. Martin in 
Passeier eine 4-Zimmerwohnung zu mieten 
oder zu kaufen.
 .......................................... Tel. 333-3696463

 Für Mitarbeiter suchen wir ab sofort im Raum 
Burgstall-Lana-Meran eine 1-Zimmerwoh-
nung oder ein Zimmer in einer WG.
 .......................................... Tel. 346-0227622

 Gemütliche, komfortable Mietwohnung, ab 
ca. 100 m², von ruhe- und naturliebendem 
Rentnerpaar im Grüngürtel Merans zur 
langfristigen Miete gesucht.
 .......................................... Tel. 347-0064987

 Zwei Musiklehrerinnen, eine davon noch im 
Dienst (Stammrolle), die andere kurz vor der 
Pensionierung, suchen langfristig eine 
5-Zimmerwohnung in Meran zu mieten, 
zwecks anspruchsvoller Erwachsenenwohn-
gemeinschaft.
 .......................................... Tel. 348-1386863

 Suche ab sofort Mietwohnung im Raum 
Lana.
 .......................................... Tel. 377-4601690

 Lehrerin mit festem Arbeitsvertrag sucht 
eine Mietwohnung mit teilmöblierter 
Wohnküche, 2 großen Zimmern (nicht 
möbliert), Bad, Balkon/Terrasse und Keller/
Garage in Meran Zentrum. Maximale 
Monatsmiete: € 800,00.
 ....................E-Mail: gabyarsieni@gmail.com

 Pensionierte Frau sucht eine Wohnung in 
Meran oder Umgebung für € 450,00-500,00 
warm zu mieten. Sie sollte mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar sein.
 ......................... E-Mail: merano04@yahoo.it

 Seriöses, älteres Ehepaar sucht ruhige 
Wohnung (100 m²) in Meran und Umgebung.
 .......................................... Tel. 338-3840939

 Zugehfrau zur Reinigung in einem „Urlaub-
auf-dem-Bauernhof“-Betrieb in Meran/
Untermais ab sofort bis Ende Oktober für 1 
bis 2 Tage pro Woche (Samstag fi x) gesucht.
 .......................................... Tel. 328-7599235

 Suche Putzfrau für 2 Ferienwohnungen in 
Meran.
 .......................................... Tel. 333-9909668

 Wir suchen einen Studenten oder Schüler 
(m) ab 16 Jahren für einen Sommerjob im 
Juli und August (Büro und Gartenarbeit).
 .......................................... Tel. 340-0792631

FAHRZEUGE

 Suzuki Burgmann 200, km 30.000 Für 
€ 1.200,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 339-6249009

 Verkaufe sehr gut erhalten, garagengepfl eg-
ten, weißen Audi 80 Benziner, Baujahr 1991, 
mit wenigen Kilometern.
 .......................................... Tel. 348-2558367

 Verkaufe Alufelgen für Golf 4 für € 80,00 (bei 
Interesse schicke ich gerne ein Foto).
 .......................................... Tel. 349-5042943

IMMOBILIEN

 Ein- oder 2-Zimmerwohnung in Meran von 
Privat zu kaufen gesucht. Die Wohnung kann 
eventuell auch vermietet sein.
 ........................... Tel. 377-3428515 (abends)

SOMMERJOBS

 Fleißiger 16-Jähriger sucht Arbeit für die 
Sommermonate im Raum Burggrafenamt. Ich 
bin fl exibel, aufgeschlossen und pünktlich.
 .......................................... Tel. 338-2900239

 Einheimisches Mädchen (17 Jahre) sucht 
Sommerjob; eventuell Kinderbetreuung.
 .......................................... Tel. 338-7320658

 Suche Sommerjob in Meran. Ich kann Deutsch 
sowie auch sehr fl üssiges Italienisch mit 
Basis-Kenntnissen in Englisch. Besuche das 
Realgymnasium Meran und bin minderjährig.
 .......................................... Tel. 388-1563313

SUCHE ARBEIT

 47-jährige Frau mit jahrelanger Erfahrung in 
der Betreuung, sucht Arbeit im Kinderbetreu-
ungsbereich, sehr gerne auch mit Hausauf-
gabenhilfe.
 .......................................... Tel. 338-9143874

 Einheimische sucht Stelle als Gouvernante 
oder Zimmermädchen im Raum Burggrafen-
amt.
 .......................................... Tel. 342-0416408

 Einheimische Frau sucht Arbeit als Reini-
gungshilfe, Haushaltshilfe oder Tellerwäsche-
rin in Teil- oder Vollzeit in Raum Meran (ohne 
Auto).
 .......................................... Tel. 349-4935230

 23-jährige sucht eine Stelle als Badante 
vormittags.
 .......................................... Tel. 349-8963282

 Suche Arbeit als Zimmermädchen mit 
Unterkunft, habe bereits neun Saisonen 
gearbeitet. Bitte per WhatsApp melden.
 ........................................ Tel. 389-77812330

 50-jährige Frau mit 17 Jahren Erfahrung in 
Altenpfl ege bietet sich für Betreuung und/
oder Haushaltshilfe für alleinstehende Frauen 
oder auch Familien/ältere Ehepaare tagsüber 
an (ab und zu auch nachts, falls erforderlich), 
auch aushilfsweise. (Italianisch gut, Deutsch 
medium)
 .......................................... Tel. 389-8410146

 Mein Name ist Usha und ich wohne seit 20 
Jahren in Meran. Ich kann sowohl Deutsch 
als auch Italienisch, habe ein Diplom als 
Verkäuferin und Führerschein B. Momentan 
arbeite ich als Fahrerin und Übersetzerin, 
suche aber mehr Arbeit! Am besten als 
Lieferantin, Verkäuferin oder auch Küchen-
hilfe. Bitte alles anbieten.
 .......................................... Tel. 389-8496753

 Cerco lavoro per pulizie di aree esterne, 
giardini, aiuole, vialetti, taglio erba, ecc.
 .......................................... Tel. 320-7618709

 Einheimische, motivierte Frau sucht eine 
Arbeit als Betreuung für ältere Personen. 
Vorzugsweise drei bis viermal pro Woche.
 .......................................... Tel. 340-5171931

TIERE

 Wer hat eine Vogelkiste übrig oder braucht 
sie nicht mehr? Würde sie gerne überneh-
men.
 .......................................... Tel. 335-5885502

VERSCHIEDENES

 Suche mindestens 2.000 m² Wiese oder 
Ackerfl äche (evtl. auch ältere Obstanlage zu 
roden) zu pachten, die für Bio-Gemüseanbau 
mit Traktor geeignet ist. Gute Bezahlung und 
Pfl ege des Grundstücks garantiert.
 .......................................... Tel. 340-6467094

Fortsetzung nächste Seite

Ihre Kleinanzeige können Sie bequem im Internet aufgeben:
www.wochenblatt.it



ZU VERKAUFEN
 Reithose Gr. 140 (€ 15,00), Reitletten (€ 

15,00) und Reitsicherheitsweste (€ 40,00) für 
Mädchen ab ca. 8 Jahren zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 333-1672243

 Verschiedene Stoffe 95,00 € | Gartenbank 
Holz massiv 2 m Länge 50,00 € | Wohnzim-
mertisch 50 x 120, Höhe verstellbar € 50,00, 
in Meran zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 347-9901780

 Mehrere Ahornbäume, grün, rot, Flamingo, 
Weiden und Zypressen 1 – 1,50 m zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 320-2363817

 Handgestrickte Wollpullover und Jacken zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 320-2363817

 Herren-Citybike „Olympia“, nagelneu, 
(Neupreis € 550,00) für € 350,00 VB zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 333-4567639

 Mountainbike, gut erhalten, für € 150,00 
verhandelbar, zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 333-7314462

 Verkaufe guterhaltenen Kindersitz Römer 
KID (mit Sicherheitsgurt zu fi xieren).
 .......................................... Tel. 335-5776630

 Schlafzimmerschrank in Buche furniert, mit 4 
Türen über die ganze Höhe, H 240 X B 194 x 
T 60 cm, vom Tischler angefertigt, total neu 
wegen falscher Maße zu verkaufen. NP 
€ 2.300,00 für € 1.500,00 VB bei Selbstabho-
lung zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 340-5729364

 Neuwertige Mädchendirndln Gr. 128 u.152 
sowie Rollerblades für Mädchen Gr. 31-34 
günstig zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 347-9147766

 Guterhaltenes, funktionierendes E-City-Bike 
für € 500,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 349-5630967

ZU VERMIETEN

 Komplett renovierte Wohnung (ca. 60 m²) in 
südlicher, sonniger Lage in Obermais/Meran 
zu vermieten: Großzügiger Wohn-Küchenbe-
reich, Schlafzimmer, Bad, Abstellraum, 
Südbalkon/Terrasse, große Garage und 
großer Keller.
 ............................E-Mail: verena.a@gmx.net

 Schöne, neurenovierte 3-Zimmerwohnung 
in Untermais nähe Altersheim, bestehend 
aus 2 Schlafzimmern, Bad, Wohnküche 
(Einbauküche), einem geräumigen Balkon/
Terrasse, Keller und autonome Heizung, 
Aufzug. Die Wohnung ist saniert, mit 
neuen Holzfenstern, Türen, Böden, 
Wasserrohren, Bad mit Marmorfliesen, 
Lichtstimmung, Bluetooth Musik, elektri-
schen Rollos. Das Gebäude ist von einer 
schönen Gartenanlage umgeben mit 
angenehmen, freundlichen Nachbarn 
(Besitzer). Es steht eine großer Kondomi-
niums-Parkplatz zur Verfügung . Mietpreis 
€ 850,00 kalt.
 ........ E-Mail: wohnung.meran21@gmail.com

 Parkplatz im Hofraum für PKW und Camper 
(nicht überdacht) zu vermieten.
 ...........................................Tel. 320-1190138

 Teilmöblierte 2-Zimmerwohnung mit Garage 
in ruhiger Lage in Meran zu vermieten.
 .................. Tel. 331-5265878 | 0473 443277

 Schöne 3-Zimmerwohnung und zwei 
Garagen in Riffi an an Einheimische zu 
Vermieten.
 .......................................... Tel. 339-6634443

 Schuhgeschäft Pirpamer in St. Leonhard, 
Passeirerstr.16, direkt im Zentrum zu 
vermieten. Günstige Ablöse, angemessene 
Miete.
 .......................................... Tel. 340-4154264

 Sonnige 3-Zimmerwohnung über den 
Dächern von Meran zu vermieten. Küche 
vorhanden, ansonsten unmöbliert bei 101 m² 
brutto bzw. 77 m² netto. Zwei Balkone, zwei 
Badezimmer, autonome Heizung. Die 
Wohnung befi ndet sich in einem kleinen 
Kondominium mit nur 3 Wohneinheiten im 
Herzen der Stadt. Monatsmiete: € 1.000,00.
 .......................................... Tel. 345-8463614

 Vermiete Garage in Meran, St. Georgen 
Straße.
 .......................................... Tel. 335-7609880

 Vollmöblierte 1-Zimmerwohnung in Ober-
maiser Ruhelage mit Autoabstellplatz, 
großem Balkon und Gartenbenutzung für 
€ 490,00 plus Spesen zu vermieten.
 ...........................................Tel. 339-3361116

 Vermiete ein Zimmer in einer Zweier-WG in 
Meran.
 .......................................... Tel. 344-2093667

ZU VERSCHENKEN

 Mädchenbücher (z.T. auch ältere) und DVDs 
für Kinder zu verschenken.
 .......................................... Tel. 333-1672243

 Gebrauchte Matratzen-Rundumbezüge (ca. 
200 x 90 x 16) sowie Kissenbezüge, 
milbenundurchlässig, bei 60° waschbar zu 
verschenken.
 .................. E-Mail: gretikhuen@hotmail.com

 Verschenke Kindersitzerhöhung an Selbstab-
holer im Raum Meran.
 .......................................... Tel. 335-5776630

Einladung zur Ordentlichen Mitgliederversammlung
am Freitag, 18. Juni 2021, im Raiffeisensaal - KiMM
Nach einer langen Zeit des Abwartens  freut es uns, nun alle Mitglieder 
des Heimatpflegevereins Untermais zur  Ordentlichen Mitgliederver-
sammlung einladen zu können, welche in erster Einberufung um 19.00 
Uhr stattfindet und in zweiter Einberufung um 19.30 Uhr

Tagesordnung:
• Begrüßung der Mitglieder 
• Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
• Tätigkeitsbericht des Vorstandes in Wort und Bild – Tätigkeitsvorschau  
• Bericht des Kassiers und der Rechnungsprüfer – Entlastung des Vorstandes
• Festlegung des Mitgliedsbeitrages für das Jahr 2022
• Neuwahl des Vorstandes 
• Allfälliges
• Vortrag von Ing. Dr. Josef Oberhofer zu den Kleindenkmälern in Untermais.

Bitte melden Sie sich bis zum 15. Juni zur Teilnahme an: Tel. 333-6492959 oder E-Mail: 
info@hpv-untermais.com und bringen Sie zur Versammlung den „Grünen Pass“ mit, das 
heißt: Impfnachweis, Nachweis einer überstandenen Corona Infektion oder einen gültigen 
Test. Vor und nach der Versammlung kann der Mitgliedsbeitrag für 2021 (€ 15,00) entrich-
tet werden. 

Ausgabe 12 vom 16. Juni 2021



KVW Wandertipp:
So. 20.06. Malghetto See-Madonna di Campiglio
Mi. 30.06. Rabenstein Grillparty
Informationen: Siegfried Gufler | Tel. 335-5467100 oder im KVW Bezirksbüro Meran Tel. 0473 220 381

 Diensthabende Apotheken
 Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:30 - 12:30 / 15:30 - 19:00 Uhr

Sa: 08:30 - 12:30 Uhr. Nachtdienst: ab 08:30 Uhr, 24 Stunden durchgehend
Tag Apotheke Adresse Telefon
Mi. 16.06.2021 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Do. 17.06.2021 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
Fr. 18.06.2021 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
Sa. 19.06.2021 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
So. 20.06.2021 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Mo. 21.06.2021 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
Di. 22.06.2021 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
Mi. 23.06.2021 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Do. 24.06.2021 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Fr. 25.06.2021 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Sa. 26.06.2021 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
So. 27.06.2021 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
Mo. 28.06.2021 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
Di. 29.06.2021 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Mi. 30.06.2021 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144

Alle weiteren Turnusdienste finden Sie unter www.provinz.bz.it/apotheken

 Infoseite

AVS 
So. 27.06. Gipfeltour auf den Monte Mulaz (2900 m), Höhenunterschied 1.110 m, 

Gehzeit 6 St.
Di. 22.06. Seniorenwanderung
Do. 01.07. „Geh mit“-Wanderung auf den Crep de Dodesc (Zwölferkofel)

mit Karl Heinz Huber
Infos zu den Corona-Regeln für die Vereinstätigkeit:
https://alpenverein.it/unterwegs/sicher-unterwegs/covid-infos/

Persönliche Informationen im Vereinsbüro in der Galileistr. 45. (Tel. Nr. 0473 237134).

AVS 

Sissigefl üster: amüsante Führungen im TouriseumSissigefl üster: amüsante Führungen im Touriseum

Jeden Freitag bis 27. August begleitet Sissis Hofdame auf unterhaltsame Weise durch die 
historischen Räume von Schloss Trauttmansdorff, in denen einst Kaiserin Elisabeth und 
Kaiser Franz Josef I. logiert haben.

Es herrscht Maskenpflicht und Kaiserin Eli-
sabeth ist darüber sehr erfreut. So kann 
sie unerkannt und ungestört den Feriensitz 
im Schloss Trauttmansdorff genießen.
Lauschen Sie den Erzählungen ihrer engs-
ten Hofdame und erfahren Sie allerlei 
Amüsantes und Pikantes über ihren Auf-
enthalt in Meran. Was hat sie in den 
Wochen, die sie in Meran verbrachte, 
erlebt? Wie war ihr Alltag, welcher ihr Lieb-
lingsspazierweg?
Immer freitags, bis 27. August 2021 | 10:15 
Deutsch, 11:15 Italienisch.
Teilnehmerzahl: Maximal 10 Personen | 
Dauer: 30 Minuten | Kosten: 4,00 € pro 

Person zuzüglich Eintritt | Anmeldung: Online oder direkt vor Ort

Flohmärkte
Parkplatz Kallmünz

am Sa. 17. Juli von 7 bis 18 Uhr
Infos und Reservierungen:

Hanis 338-2242269 oder Luca 328-8032430

im alten Eisstadion
am Sa. 19. Juni von 7 bis 18 Uhr

Info und Reservierungen: Luca 328-8032430



PfarrnachrichtenPfarrnachrichten Pfarrnachrichten

Feier der Jubelpaare 2020Feier der Jubelpaare 2020
in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus
Nachdem es im vergangenen Jahr aus Pandemiegründen nicht möglich war, jene Paare, 
die 2020 ein halbrundes oder rundes Ehejubiläum begangen haben, gebührend zu ehren, 
war es der Stadtpfarre St. Nikolaus ein großes Anliegen, dies 2021 nachzuholen. Hoch-
zeitstage sind immer Anlass, innezuhalten, die vergangenen Jahre Revue passieren zu 
lassen und Gott für die gemeinsamen Jahre zu danken
Grund genug also für den Pfarrgemeinderat, die kfb-Frauengruppe und Dekan Hans 
Pamer, den zwanzig Jubelpaaren 2020 am Samstag, den 5. Juni 2021 in einer Feier Dank 
und Anerkennung auszusprechen. Der Festabend begann mit der Begrüßung der Paare 
vor dem Hauptportal durch die kfb-Frauen, dem Überreichen eines Blumensträußchens 
und dem Gottesdienst-Heftchen. Danach erfolgte der Einzug der Jubelpaare in die Stadt-
pfarrkirche zur Feier des gemeinsamen Festgottesdienstes zum Thema „Schenk mir ein 
liebendes Herz“ – musikalisch gestaltet vom „Vierklang“. 
Am Beginn seiner Predigt wies Dekan Hans Pamer darauf hin, dass er am Ende des Fest-
gottesdienstes die Jubiläumskerzen segnen werde. „Kerzen – so wandte sich Hans Pamer 
an die Jubelpaare – haben in ihrem Leben eine große Rolle gespielt. Denken Sie an Ihre 
Tauf- und Firmkerze, Ihre Hochzeitskerze, an die Kerzen für ihre verstorbenen Angehöri-
gen … und ich danke Euch, dass Ihr Euch damals bei Eurer Trauung dafür entschieden 
habt, Eure Kerze – die seid Ihr selbst – nicht irgendwo zu verstecken, sondern diese aus 
Liebe zu unserem Gott und Vater zu entzünden.“
Abschließend und anlehnend an das Gottesdienst-Thema „Schenk mir ein liebendes Herz“ 
wünschte er den Jubelpaaren Gottes Segen und weiterhin ein frohes und liebendes Herz.

Nach dem Segen waren die Ehepaare aufgerufen, vor dem Volksaltar die Jubiläumsker-
zen – wunderschön gefertigt von den kfb-Frauen der Stadtpfarre St. Nikolaus – entgegen-
zunehmen. Natürlich durfte auch ein Erinnerungsfoto an diesen besonderen Tag nicht 
fehlen. Großen Dank an unseren Spitzenfotografen Pepi Gander. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott gebührt besonders den kfb-Frauen, die mit viel Einsatz dafür gesorgt haben, dass 
diese feierliche Stunde in unserem wunderschönen Gotteshaus den Jubelpaaren noch 
lange im Gedächtnis bleiben wird.
„Wo Menschen einander in echter Liebe zugetan sind und sich ehrlich füreinander einset-
zen, dort ist Gott nicht fern“

Gruppenfoto der 20 Jubelpaare vor dem Volksaltar in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus

Unsere Gottesdienste: 
Jeweils um 10 Uhr mit KIGO für Kinder von 4-12 Jahren.
Sonntag, 20. Juni: Gottesdienst mit Abendmahl
Samstag, 27. Juni: Predigt-Gottesdienst
Unsere Gottesdienste finden unter den vorgegebe-
nen Sicherheitsmaßnahmen statt, Besuch ist nur 
mit Mund- und Nasenschutz möglich.

Gottesdienste:
Mo, Mi 8:30 | 1. Do. im Monat 18:00 Kolpingka-
pelle | Fr, Sa 18 Uhr | So um 8:30 und 10 Uhr

Gebet um geistliche Berufe donnerstags von 10 
bis 11. Rosenkranz freitags 17:30 mit anschlie-
ßender Abendmesse. Beichtgelegenheit sams-
tags von 17 bis 17.45 oder nach Vereinbarung, 
Tel. 0473 236447
Pfarrbibliothek im Rebhof mittwochs 8:30-10:30 Uhr

Bürozeiten
Pfarrbüro Speckbacherstraße
Mo|Mi|Fr 9-10 Uhr, mit Don Massimiliano de Franceschi
Pfarrbüro Carduccistr. 38: Mo, Mi, Fr 9-11 Uhr
Gottesdienste: Mo, Di, Do, Fr. um 17 Uhr in italie-
nischer Sprache | Mi um 17 Uhr zweisprachige 
Eucharistiefeier | Sa Vorabendmesse um 18:30 
Uhr | So Pfarrgottesdienst um 9 Uhr

Neues Impfzentrum „Julia“ nimmt Betrieb aufNeues Impfzentrum „Julia“ nimmt Betrieb auf
Am Montagvormittag wurde das neue in der Kasernenstraße Nr. 4 in Untermais eingerichtete Impfzentrum der 
Stadt Meran in Betrieb genommen. Ab sofort werden die Schutzimpfungen gegen Corona nicht mehr im West-
flügel des Kurhauses, sondern in der Alpini-Kaserne „Cesare Battisti“ durchgeführt.

Die Inbetriebnahme des neuen Impfzentrums Julia in der Kaser-
nenstraße Nr. 4 in Untermais ist auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit zwischen der Stadtverwaltung Meran, dem Alpini-Kom-
mando und dem Südtiroler Sanitätsbetriebs zurückzuführen. 
Im Gegensatz zum Kurhaus, wo die effiziente Abwicklung der 
Impfkampagne in den Sommermonaten durch die dort geplan-

ten Kulturevents beeinträchtigt worden wäre, bietet die neue 
Impfeinrichtung in Untermais die Möglichkeit, die Immunisie-
rung der Bevölkerung ohne jegliche Einschränkung voranzutrei-
ben. Bis zu neun Bürger*innen können im neuen Impfzentrum 
Julia gleichzeitig geimpft werden. Zudem ist dieses mit dem 
Auto, mit dem Rad und mit dem Bus leicht erreichbar.



Gottesdienste:
Montag bis Freitag: Hl. Messe um 9 Uhr
Samstag: Hl. Messe um 18:00 Uhr
Sonntag: Hl. Messe um 9 / 11 Uhr

Freitag, 18. Juni
9.00 Uhr: Heilige Messe 
Samstag, 19. Juni
18.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 20. Juni - 12. Sonntag i. Jk. 
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe 
Freitag, 25. Juni
9.00 Uhr: Heilige Messe 
Samstag, 26. Juni
18.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 27. Juni - 13. Sonntag i. Jk. 
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe 
Am Samstag, den 5. Juni  waren die Jubel-
paare 2020 vom Pfarrgemeinderat und der kfb-
Frauengruppe der Stadtpfarre St. Nikolaus zu 
einer würdigen Feier mit einem Dankgottes-
dienst – musikalisch gestaltet vom „Vierklang“ - 
in der Stadtpfarrkirche eingeladen. Die Jubel-
paar-Messe unter dem Motto „Schenk mir ein 
liebendes Herz “ wurde von der kfb-Frauen-
gruppe vorbereitet. Zur Erinnerung an diesen 
besonderen Tag wurde den Ehepaaren von den 
kfb-Frauen selbst gefertigte Kerzen übereicht. 
Ein aufrichtiges Vergelt’s Gott an alle, die zum 
Gelingen dieses Festes beigetragen haben. 
Die Fotos vom Fest der Jubelpaare 2020 sind 
online auf der Homepage der Stadtpfarre 
St. Nikolaus (www.stadtpfarre-meran.it) unter 
„Ereignisse“ einsehbar.
Nach getroffener Auswahl bitte bei Kornelia des 
Dorides (338 661 3009) melden.
Am Sonntag, den 6. Juni wurde in der Stadt-
pfarre St. Nikolaus das Fronleichnamsfest mit 
einem festlich gestalteten Hochamt in der Stadt-
pfarrkirche St. Nikolaus begangen. Unter Einhal-
tung der Covid-Bestimmungen konnte heuer die 
Fronleichnamsprozession wieder abgehalten 
werden. Viele Gläubige, Pfarrgemeinderäte, 
Sänger des Stadtpfarrchors St. Nikolaus, Musi-
kanten der Stadtmusikkapelle, der Kath. Arbei-
terverein, der KVW, die Freiwillige Feuerwehr, 
die Schützen, die kfb-Frauen, der Kolpingverein, 
die Trägerinnen und Träger, die Mesner und 
Gehilfen, die Ministranten …, um nur einige der 
vielen Mitwirkenden zu nennen, die zum Gelin-
gen dieses Festtages beigetragen haben. Dafür 
ein herzliches Vergelt’s Gott.
Übertragungen im Sender Stadtradio Meran 
(Frequenzen 87,5 und 98,8): Gottesdienste am 
Samstag um 18 Uhr; am Sonntag um 9.00 Uhr 
Alle Gottesdienste aus der Stadtpfarrkirche St. 
Nikolaus Meran können auch über Internet auf 
„Youtube“ unter Pfarrkirche St. Nikolaus Meran 
mitgefeiert werden.
Die Corona-Lage verlangt von jeder/m ein Ver-
halten, das auf einen Schutz der Gesundheit 
aller ausgerichtet ist.
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Pfarrkanzlei Öffnungszeiten:
Mi. von 8-11 Uhr (E-Mail: pfarre@untermais.net
Gottesdienstordnung:
Di | Do | Fr um 7, Sonn- und feiertags um 8 und 10

Donnerstag, 17. Juni
7.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 18. Juni
7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20. Juni
08.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 22. Juni
07.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 24. Juni
07.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25. Juni
07.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27. Juni
08.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 29. Juni
07.00 Uhr Gottesdienst
Weitere aktuelle Informationen entnehmen Sie 
bitte den Schaukästen oder der Homepage
https://pfarre.untermais.net

Bürostunden: donnerstags 7:30–9:00
Gottesdienste:
Sonntag 10:15 Uhr | Donnerstag 7 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen

Gottesdienste finden unter Einhaltung der 
Sicherheitsvorschriften in den Gemeinderäumen 
und gleichzeitig online per Livestream statt. 
Gemeindemitglieder und Interessierte erhalten 
nähere Informationen per E-Mail.
Sonntag, 20. Juni: Die Feste Israels und ihre 
Bedeutung für uns
Sonntag, 27. Juni: Wahrheiten über Gott und die Welt
Beginn 10 Uhr, Gäste sind herzlich willkommen!
Anmeldung und weitere Informationen unter
Tel. 0473 - 220905 oder 334 - 278 12 89 
E-Mail: info@efk-meran.it 
Wir empfehlen bis auf weiteres auch die Radio- 
und Fernsehgottesdienste von ERF Medien 
unter https://www.erf-melodie.com 
Die Jugendgruppe trifft sich donnerstags um 18 Uhr 
online. Frauentreffen jeweils dienstags, um 9 Uhr.

Donnerstag, 17. Juni
18 und 20 Uhr Kirchgarten: Veranstaltung Asfaltart
Sonntag, 20. Juni
10.00 Gottesdienst
Dienstag, 22. Juni
15.00 Bibelkreis
Mittwoch, 23 Juni
15.00 Erzählcafé/Gemeindenachmittag
Samstag, 26. Juni
20.00 Kirchgarten: Liederabend mit Fritz Baltruweit
Sonntag, 27. Juni
10.00 Lieder-Gottesdienst
In der Kirche kommen verstärkte Sicherheits- 
und Hygieneregelungen zur Anwendung. Auf-
grund der beschränkten Anzahl an Plätzen lohnt 
sich eine Anmeldung zum Gottesdienst unter:
• 0473.492395 (telefonisch),
• sekretariat@ev-gemeinde-meran.it
• 329.1432800 (WhatsApp)
Bitte geben Sie Ihren Vor- und Zunamen, Ihre 
Telefonnummer und die Anzahl der gewünschten 
Plätze (zur Familie gehörenden Personen) an.

Gottesdienste: Sonntag 9:30 Uhr

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
(derzeit nur eingeschränkter Publikumsver-
kehr, um telefonische Anmeldung wird gebe-
ten) Mo|Di|Fr 10-12, Mi|Do 16-18

Maiser Wochenblatt

20 | 21



 Fronleichnam

Hochfest des Leibes und Blutes Christi 2021Hochfest des Leibes und Blutes Christi 2021
Am Sonntag, 6. Juni wurde in der Stadtpfarre St. Nikolaus das 
Fronleichnamsfest mit einem festlich gestalteten Hochamt in der 
Stadtpfarrkirche St. Nikolaus begangen, musikalisch gestaltet von 
Sängern des Stadtpfarrchor unter Leitung von Josef Sagmeister.
Die Freude war groß, dass heuer die Fronleichnamsprozession, 
natürlich unter Einhaltung der Covid-Bestimmungen (Mundschutz, 
Abstand …), wieder abgehalten werden konnte. Im vergangenen 
Jahr war dies aus Pandemie-Gründen leider nicht  möglich.
Unter Beteiligung vieler Gläubiger und Meraner Vereinen trugen die 
Meraner Schützen die „Christus Statue des Herz Jesu“, die Frauen der 
Stadtpfarre St. Nikolaus die Heilige Anna, der KVW die Heilige Rosen-
kranzmuttergottes und die Bauern die Statue des Heiligen Urban.
Zu den Klängen der Stadtmusikkapelle Meran führte der Weg vom 

Pfarrplatz über die Leonardi da Vinci-Gasse zur Promenade, wo 
vor dem Kurhaus eine „Statio“ mit sakramentalem Segen abgehal-
ten wurde. Zu Ehren des Allerhöchsten feuerten die Meraner 
Schützen eine perfekte Ehrensalve ab. Danach nahm die Fron-
leichnamsprozession den Weg über die Promenade, die Sparkas-
senstraße und die Oberen Lauben zurück zum Unteren Pfarrplatz. 
Die Monstranz wurde von unserem Stadtdekan Hans Pamer 
getragen.
Ein festliches Bild boten die vielen geschmückten Fassaden sowie 
die von den Meraner Schützen vorgenommene festliche Beflag-
gung in der Meraner Altstadt. Mit dem Spenden des Eucharisti-
schen Segens in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus fand das Fron-
leichnamsfest 2021 seinen Abschluss.



 Kunst

Jubiläumsausstellung Ernst MüllerJubiläumsausstellung Ernst Müller
Ein erfolgreicher Künstler wurde 70 Jahre
Im April feierte der Maler aus Lana seinen 70sten Geburtstag. Fast 60 Jahre davon 
befasst er sich mit der Malerei – anfangs „nur“ als Hobby. Mit 24 Jahren hatte er seine 
erste Ausstellung im Raiffeisenhaus in Lana und doch dauerte es noch weitere elf Jahre, 
bis er den Schritt zum „Profi“ wagte, seinen Karosseriebetrieb übergab und sich hauptbe-
ruflich dem Malen widmete.
Aus zwei ganz wichtigen Quellen schöpft der Maler seine Kraft: seine Familie und die 
Natur. Als echter Familienmensch gehen ihm seine Frau Maria, die Kinder Delia, Sascha 
und Deborah über alles. Der Zusammenhalt in der Familie gibt ihm die Energie, die sich 
in seinen Bildern widerspiegelt.

Seine große Liebe zur Natur, seine Art, die 
Natur zu sehen, das gibt er dem Betrachter 
seiner Bilder zurück. Meist großformatig 
bringt er das auf die Leinwand, was ihm in 
der Natur ins Auge sticht, woran der nor-
male Mensch achtlos vorübergeht.

Einen wunderschönen Überblick über die 
Werke des Künstlers bekommt man in den 
beiden Jubiläums-Ausstellungen in Meran 
und Brixen. Auch persönlich kann man den 
Meister in Meran zu den Öffnungszeiten 
antreffen oder direkt mit ihm einen Besich-
tigungstermin vereinbaren (siehe Anzeige 
rechts).

In der Ausstellung in der Pobitzergalerie: v. l.: Tochter Delia, Dr. Ernst Pobitzer (der Vermieter der 
Galerie und Freund des Malers) Tochter Deborah, Ernst Müller, Ehefrau Maria und Sohn Sascha



 Kindergarten

Neues Spielhaus im Kindergarten St.GeorgNeues Spielhaus im Kindergarten St.Georg

Der Vorstand des Kindergartenvereins St. Georg hat für die Kinder 
ein neues Spielhaus angekauft. Durch die eingebaute Bank-Tisch 
Kombination werden die Kleinen ganz spontan zum Rollenspiel 
eingeladen. Das freie Spiel fördert ihre Kreativität und Sprachent-
wicklung.

Die Vereinsführung ist ein gro-
ßer Vorteil für unseren Kinder-
garten. Eine der vielen Stärken 
ist die schnelle Umsetzung von 
Projekten, wie z.B. das neue 
Spielhaus. Durch den unab-
hängigen Einkauf der Lebens-
mittel, kann besonders auf 
beste Qualität und Regionalität 
der Produkte geachtet werden.
Zurzeit laufen zähe Verhand-
lungen mit der Gemeinde 
Meran über der Erneuerung 
der Konvention.
Wir hoffen, dass der Verein 
weiterhin bestehen kann …

Alfred Furlan
Obmann

Früh übt sich, wer ein Programmierer werden will“Früh übt sich, wer ein Programmierer werden will“
In Südtirol startet zum zweiten Mal Coding4Kids für Jugendliche von 10 bis 14 Jahren. Ein Projekt von Südti-
rols IT- und Internetdienstleistern sowie den Werbefachleuten TARGET

Mit „Coding4Kids“ haben eine Gruppe von 
Unternehmen aus den Fachgruppen der 
IT- und Internetdienstleister und den Wer-
befachleute Target im hds ein neues Onlus-
Projekt in Südtirol etabliert. „Ziel ist es, 
Jugendliche von 10 bis 14 Jahren während 
der Sommerzeit spielerisch an die Technik 
von morgen heranzuführen“, erklären Alex-
ander Fill, Präsident der IT- und Internet-
dienstleister im hds, und Arnold Malferthei-
ner, Präsident der Werbefachleute Target 
im hds. Gleichzeitig gelte es dem bran-
chenspezifischen Fachkräftemangel vor-
zubeugen, in dem man schon in der Mittel-
schule das Interesse für einen möglichen 
Berufseinstieg in der der Technologiebran-
che weckt.
In 5 einwöchigen Ferienworkshops lernen 
die Jugendlichen, unter der Leitung von 
erfahrenen, zweisprachigen Experten und 

mit viel Spaß und Kreativität, die Welt des 
Programmierens kennen. „So wird den 
zukünftigen digitalen Fachfrauen und 
-männern eine sinnvolle Beschäftigung 
während der Ferien geboten und einen 
wichtigen Beitrag zur digitalen Aufklärung 
geleistet“, so Fill und Malfertheiner. 
Coding4Kids startet im Sommer 2021 an 
acht verschiedenen Standorten in ganz 
Südtirol (Bozen, Brixen, Bruneck, Meran, 
Schlanders, Sterzing, Kastelruth, Kur-
tatsch), unterstützt von zahlreichen heimi-
schen IT-Unternehmen und Bildungsorga-
nisationen. Ziel ist es, Coding4Kids zu 
einer bekannten Marke für technologiebe-
geisterte Jugendliche werden zu lassen, 
oder für solche, die es gerne werden 
möchte.
Organisation und die Finanzierung des 
Projektes gründet vorwiegend auf Sponso-

rengelder und zu einem kleinen Teil durch 
öffentlichen Förderungen - mit Ausnahme 
des symbolischen Kostenbeitrages zur 
Verpflegung (Mittagessen) der Kinder. Der 
Zeitraum für die einwöchigen Workshops 
erstreckt sich vom 5. Juli bis 6. August 
2021, täglich (Montag bis Freitag) von 9:00 
bis 15:00 Uhr. Räumlichkeiten, Hardware 
sowie Software zur Organisation und Ver-
waltung der Kurse werden von Mitglieds-
betrieben der IT- und Internetdienstleister 
im hds kostenlos zur Verfügung gestellt.
Derzeit laufen auch Verhandlungen mit der 
Uni Bozen, der Landesberufsschule 
Tschuggmall in Brixen, der Handelskam-
mer und dem Land, die bereits das Inter-
esse zu einer Partnerschaft signalisiert 
haben.
Anmeldungen für Resplätze:
www.coding4kids.it



 Wohlbefinden

Eine Auszeit vom Alltag nehmenEine Auszeit vom Alltag nehmen
Für einige Stunden dem Alltagstrott entfliehen, Wohltuendes für Körper und Geist tun,

die Batterien aufladen ... 

Was sich so verlockend anhört, ist einfa-
cher zu finden als man meint. Das AquaFo-
rum Latsch ist DIE Bade- und Saunawelt 
für Familien und Saunaliebhaber. 
Während die Kleinen in den Kinderbecken 
planschen, toben sich die etwas Älteren 
auf der 50 Meter langen Black-Hole-Röh-
renrutsche aus. Im 25-m-Sportbecken zie-
hen Schwimmer ihre Bahnen, Ausspannen 
ist im Whirlpool oder im Solebecken mit 
Unterwassermassagen und Luftsprudel-
bank angesagt. Die großzügige Liege-
wiese ist im Sommer der ideale Platz, um 
Sonne zu tanken und die Natur zu genie-
ßen. Sportlich-Aktive können sich im 
Außenbereich auf dem Beachvolleyball-
platz austoben. 
Saunaliebhaber kommen im exklusiven 
Saunabereich mit Dampfbad, Kräuter-
sauna, finnischer Panoramasauna und 
Infrarotsauna ins gepflegte Schwitzen. In 
den Saunen verwöhnt Sie geschultes Per-
sonal mehrmals täglich mit wohltuenden 
Aufgüssen und Ritualen. Das besondere Highlight ist die Sauna-
Außenanlage: die großzügige Erdsauna lockt mit faszinierenden 
Show-Aufgüssen. Im Natur-Abkühlbecken erfolgt eine erfri-
schende Abkühlung und Sonnenanbeter genießen jeden Sonnen-

strahl im exklusiven FKK-Saunagarten. 
Wenn es also wieder einmal Zeit ist, dem Alltag zu entfliehen: 
die Bade- und Saunawelt im AquaForum erwartet Sie! 
Weitere Infos finden Sie unter www.aquaforum.it.

PR-Info

Maiser Wochenblatt
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Incontro con Cristina CappelloIncontro con Cristina CappelloIncontro con Cristina Cappello



Festa grande in casa Ferrazzi

Aiutaci ad aiutare

Festa grande in casa FerrazziFesta grande in casa Ferrazzi

Aiutaci ad aiutareAiutaci ad aiutare

Maiser Wochenblatt
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Merano piange il presidente Angelo Calligione

Il Centro vaccinale si trasferisce alla Battisti

Merano piange il presidente Angelo CalligioneMerano piange il presidente Angelo Calligione

Il Centro vaccinale si trasferisce alla BattistiIl Centro vaccinale si trasferisce alla Battisti



Il Merano Under 19 è vicecampione d’Italia

Nyon Pierotti stella nascente della boxe

Il Merano Under 19 è vicecampione d’ItaliaIl Merano Under 19 è vicecampione d’Italia

Nyon Pierotti stella nascente della boxeNyon Pierotti stella nascente della boxe

Maiser Wochenblatt

28 | 29



 Botanik

Der Sommer in TrauttmansdorffDer Sommer in Trauttmansdorff
Urlaub kann so schön sein! Urlaub heißt nicht, weit weg zu fahren. Urlaub ist auch ein Ausflug in die Gärten 
von Schloss Trauttmansdorff. Der Sommer steht dort ganz im Zeichen der Fülle: südländische Exoten, Mittel-
meerflair und berauschende Farben vermitteln das Gefühl mediterranen Wohlbefindens. Und das jederzeit in 
wenigen Minuten zu erreichen.

Ab Juni erblühen in den Sonnengärten am sonnenverwöhnten Südhang 
unterhalb von Schloss Trauttmansdorff die kugelig geschnittenen Lavendel 
und verströmen provenzalisches Flair und abertausende Sonnenblumen 
leuchten aus dem nördlichsten Olivenhain Italiens und komponieren mit Zyp-
ressen, Korkeichen, Maulbeerbäumen, Kapernstrauch, Artischocken und 
Granatapfel das unverkennbare Bild des Südens. In der Blumenwiese ziehen 
Tausende blühende Sommerstauden wie Phlox und feuerrote Montbretien 
die Blicke auf sich.

Ab August blühen in den Wasser- und Terrassengärten die farbenprächtigen Lagerstroemien oder Kreppmyrten und der duftende Los-
baum. Den ganzen Sommer über breiten Seerosen und exotische Lotosblumen ihre Blütenpracht am Seerosenteich aus.
Perfektes Urlaubsfeeling kann man bei Trauttmansdorff nach Feierabend am Palmencafé genießen: freitags im Juni, Juli und August 
von 18:00 bis 23:00 Uhr, ab 25. Juni mit Musik und Aperitivo lungo.

In den Waldgärten begeistert die Hortensiensammlung am Weg zum Pal-
menstrand. Ballhortensien und Tellerhortensien in allen Farb nuancen von 
weiß über rosa und blau ...

Im Hochsommer kann man in den Landschaften Südtirols in die 
Dahliensammlung mit über 100 Sorten von Ball-, Pompon-, Hals-
krausen-, Ane monenblütige und Kaktusdahlien in allen Farb-
schattierungen eintauchen.

In dieser Gartensaison feiern die Gärten von Schloss Trauttmansdorff ihren 20. Geburtstag.
2001 nach 7 Jahren Bauzeit eröffnet, sind sie heute eines der beliebtesten Ausflugsziele in Südtirol. Die Gärten stehen im Jubliäumsjahr ganz im 
Zeichen der Biodiversität.  Unter dem Motto „Diversity“ zeigen sie, wie wichtig biologische Vielfalt für Mensch, Tier und Pflanze ist. Im ganzen Gar-
ten verteilt finden sich wissenswerte Informationen, kuriose Fakten und hilfreiche Tipps, sowie verschiedene Biodiversitäts-Installationen: 
Bestäuberinsekten auf Blüten im Format XXL und Seed Bombing.

Sonnengärten: Kapernstrauch
Capparis spinosa 

Wasser- und Terrassengärten: 
Seerosen (focusnatura.at)

Waldgärten: Hortensien Hydrangea Nigra (Foto: Udo Bernhart) Landschaften Südtirols: Dahliensammlung, Bombus terrestris (Foto: Udo Bernhart)

Wasser- und Terrassengärten: 
Seerosen (focusnatura.at)

Wasser- und Terrassengärten: Lotusblume (Foto: Alexander Pichler)

Sonnengärten: Lavendel und Granatapfelblüte 
(Foto: Udo Bernhart)

Sonnengärten: Olivenhain, Sonnenblumen (Foto: Alexander Pichler)
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Aus dem Palais MammingAus dem Palais Mamming
Die Seilbahn Meran–Hafl ing
Ein Raum im 1. Stock des Palais Mamming Museums thematisiert die Erschließung der 
Berge der Meraner Umgebung. Eine der seinerzeit innovativsten Seilbahnen im Meraner 
Raum war jene von Obermais nach Hafling, die ab 1920 von Luis Zuegg, Unternehmer und 
Seilbahnpionier aus Lana, als Musterseilbahn geplant und gebaut wurde. Weil Zuegg dabei 
neue Wege gehen wollte, erbaute er diese Anlage auf eigene Kosten. Dabei führte er die 
Seilbahn von Obermais über nur drei Stützen und mit der größten Spannweite von 1700 
Metern nach St. Kathrein in der Scharte. 1923 nahm die Haflinger Seilbahn ihren Betrieb 
auf. Kurzzeitig wurde sie durch die italienische Aufsichtsbehörde im Jahr 1924 eingestellt, 
nach einigen technischen Ergänzungen wurde sie aber wieder in Betrieb genommen.
Die Musterseilbahn erregte in Fachkreisen erhebliches Aufsehen, zumal es Luis Zuegg 
gelungen war, durch Verwendung kürzerer Drahtseile und weniger Stützpfeiler eine wesent-
liche Verringerung der Baukosten und eine verkürzte Fahrtzeit zu erreichen.
Diese Errungenschaften veranlassten die bekannte Firma Bleichert aus Leipzig - damals 
führend im Seilbahnbau - dem Projektanten Luis Zuegg einen Lizenzvertrag anzubieten, 
den dieser unterschrieb. In der Folge baute die Fa. Bleichert zahlreiche Seilbahnen nach 
dem System „Bleichert-Zuegg“, nach welchem später weltweit dreiviertel aller Bahnen 
erbaut wurden, unter anderem in Österreich, Deutschland, Norwegen, Südafrika und Spa-
nien.
Die Haflinger Seilbahn war bis zum Bau der Straße von Meran nach Hafling der Haupt-
zubringer von Einheimischen und Touristen. Nach dem Straßenbau verlor die Bahn an 
Attraktivität und der Betrieb wurde schließlich 1984 eingestellt.

Ladins a Maran Ladins a Maran 

La zità de Maran ie nia 
mé scialdi bën cunesciuda dai 
turisc. N grum de Südtiroler se stima 
la bela Maran y ie unì a sté. Do deje-
neies iel enghe for plu ladins ruvei a 
Maran.Un ve prejentei ncuei: Man-
fred Ploner  nasciù a Prsenon tl’ 
Ann 1949, frazion Plan da Tieja. Per 
via dl lëur iel ruvà a Maran tl ann 
1978. De un cont fovel na bela pru-
posta de lëur. Gherdëina ne fova 
mo nia coche al didancuei. D‘autra 
pert enghe per l‘amor. Si fëna ie de 
Maran. Tlo ovel scialdi plu posci-
blteies de se svilupé. Pensan 
zeruch, fajesel l medemo var.
Uni tant val a crì su si parentela y 
cumpanies te gherdëina. La valeda 
se à scialdi mudà y svilupà. Cie che 
ti desturba, ie che n grum de cëses 
ie unides fabrichedes per specula-
zion, y vendudes a jënt oradecà.
L turism à purtà bënsté y lëur per 
duta  la valeda. Manfred se recorda, 
che da pitl, canche tla valeda ne 
fova degun turism, fol bel jënt che 
jia ora de ca a cri lëur per se dava-
nië l viver y trë su familia. L tlima de 
Maran y la posciblteies de l’ativi-
tèies dl tëmp liede ti à snel plajù a 
Manfred. L pitl raion dai schi ie bel y 
drët familier. Enghe Maran se à 
mudà, dut va drët aslune. L muvi-
mënt de auti ie n problem mo da 
nvestì. Plu cualità, sibes tl turism, 
cumerz y vërt publich. Per ejempl l 
ressanamënt de la „Freiheitsstraße“ 
ie scialdi de bujën.
Per finè via, iel da auzè ora, che 
Maran à na bona cualità de vita, 
sibes per jëuni che per jënt de tëmp. 
L marcià dl lëur ie bon y la majera 
pert pò laurè tl luech.Nia da desc-
mincë de se goder la natura dla 
mont ntëur via y la  bela zità MARAN 
dut l ann

Hannes Gamper
Niede al mëns
scrij per I Maiser Wochenblatt.

Hannes Gamper
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Literatur

Tipps für BücherwürmerTipps für Bücherwürmer
vorgeschlagen von Horst Ellmenreich

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser,
vielleicht finde ich zur nächsten Ausgabe zwei absolute Sommerlektüren im Taschenbuchformat, aber dieses Mal muss ich Ihnen geste-
hen, dass mich das „Lesenswert Quartett“ mit Denis Scheck des badischen Südwestrundfunks mit den Buchbesprechungen wieder ein-
mal in seinen Bann gezogen hat.
Eines hat den Titel „An das Wilde glauben“ von der französischen Schriftstellerin und Anthropologin Nastassja Martin. Ich glaube, wir 
können Herrn Scheck glauben, wenn er darüber folgende Aussage macht „Ein Wunderwerk. In meinen Augen ist das absolute Weltlite-
ratur! Selten hat mich ein Text so emotional berührt und intellektuell bereichert“. Nachstehend dürfen Sie mehr von dem 180 Seiten star-
ken Werk erfahren. Das zweite Buch zählt auch nur 192 Seiten, für mich bereits erheiternd und stammt aus der Feder von Judith Her-
mann mit dem Titel „Daheim“. 1998 erschien ihr erstes Buch „Sommerhaus, später“, das zu einem Bestseller wurde. Ihre weiteren Werke 
wurden mit zahlreichen literarischen Preisen ausgezeichnet. So erlaube ich mir auch die bekannte Literaturpäpstin Iris Radisch heran-
zuziehen, die letzthin auf 3Sat verkündete „Das schönste Buch, das ich seit Monaten gelesen habe“. Ob ich mich nun an meiner Aus-
wahl vertan habe, können sie mir gerne per E-Mail an literatur@wochenblatt.it mitteilen.
Ganz zum Schluss ein kleiner Hinweis ohne jeglichem Werbegedanken. Letzthin war ich wieder in der Obermaiser Dantestraße im 
„Monocle-Laden“ und befand mich mit seinen exklusiven, zum Großteil englischsprachigen Buchausgaben auf einer virtuellen Welt-
reise. Ihr Horst Ellmenreich

An das Wilde glauben von Nas-
tassja Martin, erschienen im Verlag 
Matthes & Seitz Berlin, ISBN  978-
3751800174 |   12.3 x 1.8 x 20.1 cm | 
180 Seiten | Gebundene Ausgabe.
Auf einer Forschungsreise wird Nas-
tassja Martin von einem Bären gebis-
sen und schwer verletzt. In aufwüh-
lenden Worten erzählt sie von der 
Geschichte dieses Kampfes und von 
ihrer Genesung. Die Anthropologin 
Nastassja Martin teilt in dieser 
packenden autobiografischen Erzäh-
lung die Geschichte einer tiefen Ver-
letzung und ihrer Heilung. Auf einer 
ihrer oft monatelangen Forschungs-
reisen auf die von Vulkanstümpfen 

durchzogene russische Halbinsel Kamtschatka, wo sie die Bräu-
che und Kosmologien der Ewenen studiert, taucht sie tief in deren 
Kultur ein und beginnt intensiv zu träumen. Nach einer Bergtour 
begegnet sie einem Bären: Es kommt zum Kampf, er beißt sie ins 
Gesicht und die 29-Jährige gerät in einen Zustand versehrter Iden-
tität. Was sie zuvor als Wissenschaftlerin beschrieben hat – die 
animistische Durchmischung von allem – erfährt sie nun am eige-
nen Leib. Die Grenzen zwischen dem Bären und ihrer selbst, oder 
dem, was früher sie selbst war, verschwimmen. Träume und Erin-
nerungen lassen Nastassja Martin umfassende Heilung in sich 
selbst und der Wildnis finden, in die sie nach einer qualvollen 
Genesungsgeschichte in russischen und französischen Kranken-
häusern zurückkehrt.

Daheim: Roman von Judith Hermann 
erschienen im S. Fischer Verlag. 
ISBN   978-3103970357 |   13.1 x 1.93 
x 20.9 cm | 192 Seiten | Gebunde 
Ausgabe
udith Hermann erzählt in ihrem neuen 
Roman »Daheim« von einem Auf-
bruch: Eine alte Welt geht verloren 
und eine neue entsteht.
Sie hat ihr früheres Leben hinter sich 
gelassen, ist ans Meer gezogen, in 
ein Haus für sich. Ihrem Exmann 
schreibt sie kleine Briefe, in denen sie 
erzählt, wie es ihr geht, in diesem 
neuen Leben im Norden. Sie schließt 
vorsichtige Freundschaften, versucht 
eine Affäre, fragt sich, ob sie hei-

misch werden könnte oder ob sie weiterziehen soll. Judith Her-
mann erzählt von einer Frau, die vieles hinter sich lässt, Wider-
standskraft entwickelt und in der intensiven Landschaft an der 
Küste eine andere wird. Sie erzählt von der Erinnerung. Und von 
der Geschichte des Augenblicks, in dem das Leben sich teilt, eine 
alte Welt verlorengeht und eine neue entsteht.
Judith Hermann wurde 1970 in Berlin geboren, wo sie heute lebt 
und schreibt. 1998 erschien ihr erstes Buch »Sommerhaus, spä-
ter«, das zu einem Bestseller wurde. 2003 erschien der Erzäh-
lungsband »Nichts als Gespenster«, der 2007 für das deutsche 
Kino verfilmt wurde. 2009 folgte »Alice«, das auch international 
große Aufmerksamkeit fand. Im Herbst 2014 veröffentlichte die 
Autorin ihren ersten Roman, >Aller Liebe Anfang<. 

Kritik, Kommentare, Wünsche oder Anregungen senden Sie bitte direkt an literatur@wochenblatt.it



Leute von heuteLeute von heute Leute von heute

In jener Nacht hat es gekracht.
Ja, in der Feuernacht vor 60 Jahren
hat deine Mama zur Welt gebracht
einen Sonnenschein mit blonden Haaren.
Du warst einfach ein netter Lauser.
Das Spielen liebtest du sehr.
So entkamst du sogar aus dem Krankenhause
unter dem Arm dein Teddybär.
Später hat dich das Fußballfieber gepackt,
auch der Handball machte dir Spaß.
Hast manche schwere Nuss geknackt
und im Skifahren warst du ein As.
Inzwischen hast du es weit gebracht
beruflich und privat.
Hast manch politischen Akt vollbracht,
du bist ein Mann der Tat.
Hast Hobbys und Freunde, das ist wahr.
Doch manchmal geht alles anders als man denkt.
Nun ist dir eins sonnenklar: 
Das Leben ist einfach ein Geschenk.
So sollst du noch genießen viele Jahr: 
Reisen, Sporteln und Feiern im Falle.
Das wünschen dir deine Töchterschar
und die dich kennen alle.

Gerhard Hölzl 60 Jahre

Heit werdn mir probieren,
in Hans mit a poor Zeilen zum 80er zu gratulieren.

Er feiert a nou an Rekord,
gibt´s gonz selten do vor Ort.

I schreib mir´s frisch von der Leber:
60 Dienstjohr und lei 2 Orbeitgeber!

Zuerscht 20 Johr Kaffe, donn 40 Johr Säfte und Bier,
sou an Orbeitswillen lob ich mir.

Kochn konn er nit, sell woas i genau,
des mocht die Helga, seine Frau.

Jeden Freitig gibt´s seit longen a Ritual:
an Weißn mitn Markus und dem Adolf sell isch normal.

Freit sich über seine 2 Kinder,
und über die 2 Enkelen a nit minder.

Lieber Hans zum runden Geburtstog olles Guate, winschn dir deine Fami-
lie und deine vielen Freinde.

Iatz nou a Nochricht, gonz a tolle:
Beim Markus spielt ab jetzt der 5er a wichtige Rolle.

Im Vorstond der Sektion Ski, 
steat er gonz obn in der Hirarchie.

Mit viel Sochverstond und Ruhe, so soll es sein,
führt er schun seit Johren den Schiclubverein.

Es tauchn mecht er a nit lossn,
wor schwierig den Entschluss zu fossn.
In sein Betrieb gibts foscht olls zu kafn,

braucht der Kunde net long ummerzulafn.
Bei der Orbeit mit der Bewässerung,

bemüht er sich dauernd um Verbesserung.
Privat passt a olls, sell woas i genau,
liegt sicher an der Birgit, seiner Frau.

Markus zum runden Geburtstog olles Guate wünschen dir deine Familie,
deine Kollegen der Sektion Ski und deine vielen Freinde

Hans 80 Jahre

Markus Waibl 50 Jahre

Maiser Wochenblatt
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